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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 8 - 2023  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:

An alle Haushalte

 Am Kirchweihmontag, den 28.08.2023 
sind Rathaus, Bürgerbüro, Bauhof und Bücherei geschlossen!
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Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
	      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
	      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die 
Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach 
wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage des Landkreises Ansbach:
www.landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deopnie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 04.09. 18.09. 02.10.
Biotonne 28.08. 11.09. 25.09.
Papier 07.09. 09.10. 10.11.
Gelber Sack 12.09. 10.10. 07.11.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus		  09872 / 9798-0
  Bürgerbüro 	 09872 / 9798-42

  Montag	        08:00 – 12:00	
  Dienstag	        08:00 – 12:00	
  Mittwoch	        08:00 – 12:00	
  Donnerstag	        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag	        08:00 – 12:00	  

  Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach	 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach	 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder	 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach	 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach	 09872 / 9699175
  Bauhof	 09872 / 9798 70
  Wertstoffhof	 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe	 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser	 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom	 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag	           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag	           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch	           geschlossen
  Donnerstag	           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag	           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:	           Susanne Seefried
  Vertretung:	          Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach
am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 11.09.2023 und 09.10.2023 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 13.09.2023
Die Ausgabe erscheint am 22.09.2023.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

mit der Kerwa in Petersaurach vom 
24.08.2023 bis 28.08 2023 geht auch 
die Kerwa-Saison in der Gemeinde 
zu Ende. Trotz der unbeständigen 
und schwierigen Wetterbedingungen 
ab Mitte Juli waren alle Veranstaltun-
gen ein voller Erfolg. Das ist nur dem 
unermüdlichen Einsatz vieler ehren-
amtlicher Helfer zu verdanken, die 
ganz wesentlich dazu beigetragen 
haben, dass gerade die traditionellen 
Feste in den Ortsteilen funktionierten 
und zum Besuch eingeladen haben. 
Hierfür allen Helfern meinen herzli-
chen Dank! 
Mit dem Ende der Kerwa-Saison 
geht auch erfahrungsgemäß der 
Sommer zu Ende und mit dem Ende 
der Ferien startet für einige unserer 
jüngeren Mitbürger ein neuer Le-
bensabschnitt. Mit dem Einstieg in 
das Berufsleben beginnt der „Ernst 
des Lebens“ und mit dem Ferien-
ende steht in ca. 2 Wochen für vie-
le Schülerinnen und Schüler auch 
wieder ein neues Schuljahr auf dem 
Plan. Für einige Schülerinnen und 

Schüler wird es das letzte Schuljahr 
sein, für andere Kinder beginnt mit 
der Einschulung ein neuer Alltag mit 
vielen neuen Herausforderungen.  
Wie jedes Jahr möchte ich bereits 
jetzt und an dieser Stelle an alle Au-
tofahrer appellieren, durch umsich-
tiges und rücksichtsvolles Verhalten 
unseren Schulanfängern einen si-
cheren Schulweg zu bereiten. Dies 
ist Aufgabe aller Bürger und jeder 
kann und muss dazu seinen Beitrag 
leisten. 
Es gilt deshalb auch dieses Jahr wie-
der: Nehmen Sie den Fuß vom Gas, 
halten Sie die Augen auf und neh-
men Sie bitte Rücksicht!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit 
und hoffe, dass Sie sich in den Fe-
rien bisher erholt haben bzw. noch 
gut erholen werden.
Allen Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich einen guten Start in das 
neue Schuljahr, viel Erfolg und vor 
allem viel, viel Spaß beim Lernen!

Herzliche Grüße

Herbert Albrecht

Liebe Bürgerinnen
und Bürger

Aus dem Rathaus
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Kläranlage Adelmannssitz 

Aufgrund des Charakters einer 
Teichkläranlage mit Rotations-
tauchkörpern ist eine wirtschaftliche 
Sanierung der Kläranlage in Adel-
mannssitz nicht möglich. Nach der 
Vorstellung von verschiedenen Vari-
anten hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 12.12.2022 das Ingeni-
eurbüro Christofori mit der Planung 
der Kläranlage in Adelmannssitz be-
auftragt. 
Der aktuelle Planungsstand, der 
bei Zustimmung dem Wasserwirt-
schaftsamt zur Abstimmung vor-
gelegt werden soll, wurde nun dem 
Gemeinderat durch Herrn Christofori 
in verschiedenen Bauabschnitten 
vorgestellt:
• Bauabschnitt 1 besteht aus den 
zeitnah notwendigen Maßnahmen, 
um den Betrieb der Kläranlageselbst 
aufrecht erhalten zu können (u.a. 
Betriebswasserpumpwerk, biologi-
sche Anlagenteile, Elektroinstallation 
mit MSR [Mess-, Steuerungs- und 
Regeltechnik], Außenanlagen und 
Rückbau von 3 Teichen).
Ein paar Provisorien, z. B. ein pro-
visorischer Sandfang (bisher nicht 
vorhanden) oder ein provisorisches 
Betriebsgebäude, müssten aber mit 
eingeplant werden.

• Bauabschnitt 2-1 besteht aus 
nicht zwingend notwendigen aber 
dennoch äußerst sinnvollen Maß-
nahmen. Hier wäre der Ansatz, dass 
die Kosten für den provisorischen 
Sandfang und für ein provisorisches 
Betriebsgebäude entfallen würden. 
Dieser Bauabschnitt besteht im Prin-
zip aus der Erneuerung des vorhan-
denen Rechens (Grobstoffe, Baujahr 
ca. 2000) durch eine Kompaktanla-
ge, die - nach aktuellem Stand der 
Technik - den Sandfang bereits in-
tegriert hat. Aufgrund des vorhan-
denen Sandaufkommens (Auskunft 
Klärwärter) ist es in Bezug auf die 
Betriebslaufzeit und den Betriebs-
aufwand notwendig, die Kompaktan-
lage zeitnah zu errichten. 

Für eine mögliche 4. Reinigungsstufe 
wäre noch eine Fläche auf dem Ge-

lände der Kläranlage einzuplanen.

• Bauabschnitt 2-2 ist optional bzw. 
in Bezug auf evtl.  Anpassungen 
der Arbeitsprozesse zu betrachten. 
Die Errichtung einer kleinen lokalen 
Klärschlammpresse hätte den Vor-
teil, dass keine mobile Schlamm-
presse mehr anfahren müsste. Auch 
die relativ lange Speicherung des 
Schlammes sowie das beim Pressen 
anfallende Filtratwasser (aus dem 
Klärschlamm) würden wegfallen. Ob 
hier ggf. eine Amortisierung auch 
rechnerisch gegeben ist, muss noch 
ermittelt werden. 

Zusammengefasst erklärt Herr 
Christofori, dass bei einer zeitglei-
chen Umsetzung von Bauabschnitt 
1 und Bauabschnitt 2-1 einige kos-
tenverursachende Positionen (Provi-
sorien) aus Bauabschnitt 1 entfallen 
würden. Es sei bei Umsetzung die-
ser beiden Bauabschnitte mit einem 
Kostenvolumen von ca. 3,0 Mio. € zu 
rechnen. Dieses Kostenberechnung 
entspricht dem Ansatz, der für die 
Ermittlung und Kalkulation der Ver-
besserungsbeiträge für den Neubau 
der Kläranlage Adelmannssitz zu 
Grunde gelegt und im Rahmen der 
Bürgerversammlung am 17.07.2023 
vorgestellt wurde.

Dem Vorschlag der Verwaltung, die 
Kläranlage in Adelmannssitz im Um-
fang von Bauabschnitt 1 und Bau-
abschnitt 2-1 zu planen und umzu-
setzen, ist der Gemeinderat gefolgt, 
hat der vorgestellten Planung grund-
sätzlich zugestimmt und die Verwal-
tung beauftragt, die Planung nun 
in Zusammenarbeit mit dem Inge-
nieurbüro Christofori dem Wasser-
wirtschaftsamt Ansbach zur Abstim-
mung vorzulegen.

Aktuelles aus der Verwaltung

Bürgerversammlung „Verbesse-
rungsbeitrag“ vom 17.07.2023
Über die Notwendigkeit und die 
Rahmenbedingungen zur Erhebung 
eines Kanalverbesserungsbeitrages 
fand am 17.07.2023 eine Bürgerin-
formationsveranstaltung in der Turn-

Gemeinderatssitzung vom 31.07.2023

halle des Schulzentrums Petersau-
rach statt. Die Versammlung ist auf 
reges Interesse gestoßen und war 
mit ca. 350 Personen sehr gut be-
sucht. 
Herr Markus Schulte vom Kom-
munalberatungsbüro Dr. Schulte & 
Röder hat die gesetzlichen Grundla-
gen, die Rahmenbedingungen und 
die Notwendigkeit eines Kanalver-
besserungsbeitrags ausführlich dar-
gestellt und stand, zusammen mit 
dem 1. Bürgermeister, für allgemei-
ne Fragen Rede und Antwort.
In der Zeit vom 18.07.2023 bis 
20.07.2023 fanden individuelle Be-
ratungstermine im Feuerwehrgerä-
tehaus in Petersaurach statt. Auch 
wenn dieses Thema natürlich keine 
Begeisterung in der Bürgerschaft 
auslöst, waren die Rückmeldungen 
zu diesem Beteiligungsformat und 
den individuellen Gesprächstermi-
nen überwiegend positiv. 
Auch jetzt können noch Fragen zum 
Verbesserungsbeitrag an die Ver-
waltung und das Beratungsbüro Dr. 
Schulte & Röder gestellt werden. 
Die entsprechenden Telefonnum-
mern wurden mit den Anhörungs-
schreiben an alle Eigentümer ver-
sandt.

Bürgerinformationsversammlung 
„Nahwärmenetz“ in Wickles-
greuth vom 24.07.2023
Am 28.07.2023 fand eine Informa-
tionsveranstaltung zum Nahwärme-
netz im Feuerwehrgerätehaus in 
Wicklesgreuth statt. 
Herr Broekmans, Frau von Poblo-
cki (beide DSK) und Herr Hofmann 
(EVF) haben das Thema und den 
derzeitigen Planungsstand sowie 
die Rahmenbedingungen im Detail 
vorgestellt. 
Die vielen sachlichen Fragen konn-
ten alle zur Zufriedenheit beantwor-
tet werden. Eine abschließende Ab-
frage ergab ein klares Votum aus 
der anwesenden Bürgerschaft, das 
Projekt weiterzuentwickeln.
In den nächsten Schritten müssen 
nun die Machbarkeitsstudie für die 
Förderung fertiggestellt, die Betrei-
berstruktur festgelegt und die Finan-

Aus dem Rathaus
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zierung geklärt werden.
Die Anregung aus der Veranstaltung, 
regelmäßiger über den Sachstand 
im Projekt zu informieren, wird auf-
gegriffen und Besserung gelobt.

Paketstation am Rathaus
Die Paketstation am Rathaus soll laut 
Deutsche Post AG am 25.08.2023 
aufgebaut werden.

Rückblick auf das Sommerfest der 
KiTa-Kunterbunt am 29.07.2023
Am 29.07.2023 fand das Sommer-
fest der Kindertageseinrichtung Kun-
terbunt in Großhaslach statt, um das 
30-jährige Bestehen der Einrichtung 
und die Einweihung der neuen Krip-
penräume zu feiern. 
Leider waren die ersten Stunden 
durch regelmäßige Regengüsse ge-
kennzeichnet, ab dem Frühnachmit-
tag hatte das Wetter dann ein Ein-
sehen. Das Fest war trotz zunächst 
schwieriger Wetterbedingungen ein 
voller Erfolg und gut besucht. Die Ki-
Ta-Kinder mit Eltern und Großeltern 
hatten auf jeden Fall ihren Spaß. 
Dem KiTa-Team, den Eltern und Al-
len, die zum Gelingen des Sommer-
festes beigetragen haben, herzlichen 
Dank für das große Engagement! 

Bauanträge

Der Gemeinderat hat für drei auf der 
Tagesordnung stehende Bauanträge 
jeweils das Einvernehmen oder eine 
erforderliche Befreiung erteilt.

Bauleitplanung der Gemeinde 
Sachsen b. Ansbach
Die Gemeinde Sachsen b. Ansbach 
beabsichtigt zur Entwicklung von 
neuen Wohnbauflächen die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Bergfeld 
3 + 4“ mit integriertem Grünordnungs-
plan. Planungen der Gemeinde Pe-
tersaurach werden hiervon nicht be-
rührt. Der Gemeinderat hat deshalb 
von der Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Berg-
feld 3 + 4“ der Gemeinde Sachsen 
b. Ansbach Kenntnis genommen und 
keine Einwände gegen die Planung 
erhoben.

Aus dem Rathaus

Kommunale Verkehrsüberwa-
chung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung 
vom 12.06.2023 der Notwendigkeit 
einer kommunalen Verkehrsüber-
wachung grundsätzlich zugestimmt 
und die Verwaltung beauftragt, die 
Möglichkeiten einer kommunalen 
Zusammenarbeit mit einer anderen 
Gemeinde zu prüfen und dem Ge-
meinderat wieder zur Entscheidung 
vorzulegen. Auf dieser Grundlage 
wurde mit der Gemeinde Sachsen 
b. Ansbach sowie deren Partner zur 
Verkehrsüberwachung Kontakt auf-
genommen und Angebote eingeholt. 
Da sich die Gemeinde Neuendettels-
au aktuell ebenfalls mit der Thematik 
befasst, würde es die effizienteste 
Lösung darstellen, mit Sachsen b. 
Ansbach und Neuendettelsau zu-
sammen eine gemeinsame Zweck-
vereinbarung abzuschließen. Die 
Gemeinde Sachsen bei Ansbach hat 
über den grundsätzlichen Abschluss 
einer solchen gemeinsamen Zweck-
vereinbarung Anfang August eben-
falls beraten, so dass die Sommer-
pause für weitere Abstimmungen 
und Vorbereitungen genutzt werden 
kann. So ist auch noch zu klären, wie 
der Übergang der Zweckvereinba-
rung auf den derzeit in Vorbereitung 
befindlichen „Zweckverband Kern-
franken“ gewährleistet werden kann. 
Der Gemeinderat Petersaurach hat 
auch dem Abschluss einer Zweck-
vereinbarung zwischen den Ge-
meinden Sachsen bei Ansbach, 
Neuendettelsau und Petersaurach, 
zur Übertragung der Verfolgung von 
Ordnungswidrigkeiten im Bereich 
des ruhenden und fließenden Ver-
kehrs, grundsätzlich zugestimmt. 
Dienstsitz wird die Gemeinde Sach-
sen bei Ansbach.
Die Verwaltung ist beauftragt, die 
weiteren Schritte mit den genann-
ten Gemeinden abzustimmen und 
das Ergebnis dem Gemeinderat zur 
abschließenden Beschlussfassung 
vorzulegen.

Bekanntgaben

Deutsche Meisterschaft des Deut-
schen Malinois Club e.V. im Ge-

brauchshundesport vom 30.05. 
bis 02.06.2024
In der Zeit vom 30.05.2024 bis 
02.06.2024 soll auf dem Sportge-
lände des TSV-Petersaurach die 
Deutsche Meisterschaft des Deut-
schen Malinois Club e.V. im Ge-
brauchshundesport durchgeführt 
werden. Veranstalter sind der Deut-
schen Malinois Club e.V. und der 
Mittelfränkische Hundesportverein 
e.V. (Sitz in Ziegendorf). Neben 
der Durchführung der Deutschen 
Meisterschaft ist ein umfangreiches 
Rahmenprogramm vorgesehen, 
um den Bekanntheitsgrad des Ge-
brauchshundesports zu steigern. 
Durch spektakuläre Vorführungen 
von Bundeswehr, Zoll und Polizei 
soll das Publikum begeistert und 
ein Einblick in die vielfältigen Fähig-
keiten der belgischen Schäferhunde 
geboten werden.
Auf diese Veranstaltung wird heute 
bereits hingewiesen, weitere Infor-
mationen folgen.

Gewässerzweckverband Ans-
bach-Ost
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 15.05.2023 der Auflösung 
des Gewässerzweckverbandes Ans-
bach-Ost einstimmig zugestimmt 
und den 1. Bürgermeister bevoll-
mächtigt, in der Verbandversamm-
lung am 15.06.2023 ein entspre-
chendes Votum abzugeben. In der 
Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes vom 15.06.2023 wurde 
die Auflösung zum 31.12.2023 ein-
stimmig beschlossen und der Ver-
bandsvorsitzende beauftragt, das 
Auflösungsverfahren durchzuführen 
und den Zweckverband im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben abzuwi-
ckeln.
Der Verbandsvorsitzende (1. Bür-
germeister Petersaurach) hat am 
16.06.2023 beim Landratsamt Ans-
bach die Zustimmung zur Auflö-
sung beantragt. Mit Schreiben vom 
21.07.2023 hat das Landratsamtes 
der Auflösung des Zweckverbandes 
zum Ablauf des 31.12.2023 zuge-
stimmt. 
Diese Entscheidung wurde im Amts-
blatt des Landkreises Nr. 22 vom 
02.08.2023 rechtswirksam bekannt-



6

Aus dem Rathaus

gemacht. Auf die Veröffentlichung 
im Amtsblatt des Landkreises wird 
sowohl in diesem Monatsblatt der 
Gemeinde als auch durch Anschlag 
an der Amtstafel des Rathauses hin-
gewiesen. 

Deckenbauprogramm des Staatli-
chen Bauamtes – B14 und St 2412
Wie der Presse zu entnehmen war, 
soll die B14 zwischen Wicklesgreuth 
und Katterbach ab Mitte August voll 
gesperrt werden, um ein Decken-
bauprogramm durchzuführen. 
Nach Rücksprache mit dem Staatli-
chen Bauamt kann mitgeteilt werden, 
dass zunächst die Baustelle „B14“ 
bis voraussichtlich Mitte September 
abgearbeitet werden wird. Erst im 
Anschluss an die Sanierung der B 14 
sollen dann die Baumaßnahmen auf 
der St 2412 von Herpersdorf bis zum 
Kreisverkehr Petersaurach durchge-
führt werden.

Beleuchtungszeiten während 
Festveranstaltungen
Auf Anregung aus dem Gemeinderat 
wurde festgelegt, dass bei Kirchwei-
hen und Dorffesten die Straßenbe-
leuchtung über Nacht eingeschal-
tet bleiben soll, um einen sicheren 
Heimweg der Festteilnehmer zu ge-
währleisten. Ob dies auch bei ande-
ren Veranstaltungen notwendig ist, 
soll die Verwaltung im Einzelfall prü-
fen und entscheiden. 

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist Montag der 13.09.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 22.09.2023

An alle Eigentümerinnen und Eigentümer im Ortsteil 
Wicklesgreuth

Wie Sie sicher in den letzten Mona-
ten erfahren haben, plant die Ge-
meinde Petersaurach aktuell die Er-
richtung eines Nahwärmenetzes im 
Ortsteil Wicklesgreuth. Am 28. Juli 
2023 fand hierzu bereits der zweite 
Infoabend im Feuerwehrgerätehaus 
statt, bei dem zahlreiche Fragen 
zum geplanten Vorhaben geklärt 
werden konnten. Die über hundert 
Teilnehmer haben deutlich gezeigt, 
dass das Interesse am Anschluss 
an ein mögliches Nahwärmenetz im 
Ortsteil sehr groß ist. 
Aktuell sind die Planungen jedoch 

noch nicht abgeschlossen und es 
finden noch Gespräche und Berech-
nungen statt, um das Vorhaben zu 
konkretisieren. Zusammen mit der 
Gemeinde werden wir Sie über die 
nächsten Schritte und Fortschritte 
informieren und auf dem Laufenden 
halten. 
Falls Sie zuvor noch weitere Fra-
gen zu dem Thema haben, können 
Sie sich gerne telefonisch oder per 
Mail beim Team des Energetischen 
Sanierungsmanagements melden, 
das unterstützend und beratend seit 
Juni 2023 für die Gemeinde tätig ist.

An alle Eigentümerinnen und Eigentümer im Ortsteil Wicklesgreuth 
 
Wie Sie sicher in den letzten Monaten erfahren haben, plant die Gemeinde Petersaurach aktuell die 
Errichtung eines Nahwärmenetzes im Ortsteil Wicklesgreuth. Am 28. Juli 2023 fand hierzu bereits der 
zweite Infoabend im Feuerwehrgerätehaus statt, bei dem zahlreiche Fragen zum geplanten 
Vorhaben geklärt werden konnten. Die über hundert Teilnehmer haben deutlich gezeigt, dass das 
Interesse am Anschluss an ein mögliches Nahwärmenetz im Ortsteil sehr groß ist.  
 
Aktuell sind die Planungen jedoch noch nicht abgeschlossen und es finden noch Gespräche und 
Berechnungen statt, um das Vorhaben zu konkretisieren. Zusammen mit der Gemeinde werden wir 
Sie über die nächsten Schritte und Fortschritte informieren und auf dem Laufenden halten.  
 
Falls Sie zuvor noch weitere Fragen zu dem Thema haben, können Sie sich gerne telefonisch oder per 
Mail beim Team des Energetischen Sanierungsmanagements melden, das unterstützend und 
beratend seit Juni 2023 für die Gemeinde tätig ist. 
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Aus dem Rathaus

Az.: 027 SG 21 
Vollzug des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG); 
Auflösung des Gewässerzweck-
verbandes Ansbach-Ost 

I.
Die Verbandsversammlung des Ge-
wässerzweckverbandes Ansbach-
Ost (Verbands-mitglieder: Gemeinde 
Bruckberg, Stadt Heilsbronn, Ge-
meinde Neuendettelsau, Gemeinde 
Petersaurach und die Stadt Winds-
bach) hat in ihrer Sitzung vom 15. 
Juni 2023 einstimmig die Auflösung 
des Zweckverbandes zum Jahresen-
de (31.12.2023) beschlossen. 

II.
Das Landratsamt Ansbach als zu-
ständige Aufsichtsbehörde hat die 
Auflösung des Gewässerzweckver-
bandes Ansbach-Ost mit Schreiben 
vom 21. Juli 2023, Az. 027 SG 21 
aufsichtlich genehmigt (Art. 48 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 3 i.V.m. Art. 46 Abs. 1 
Satz 1, Art. 52 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 
KommZG). 

III.
Die Auflösung des Gewässerzweck-
verbandes Ansbach-Ost und die 
diesbezügliche Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde werden hiermit ge-
mäß Art. 48 Abs. 3 Satz 1 KommZG 
amtlich bekannt gemacht. 
Die Auflösung wird zu dem im Auf-
lösungsbeschluss festgelegten Zeit-
punkt (mit Ablauf des 31.12.2023) 
wirksam (Art. 48 Abs. 3 Satz 2 Halb-
satz 2 KommZG). Die gesetzlich fest-
gelegten Aufgaben bzw. Verpflich-
tungen zur Gewässerunterhaltung 
nach §§ 39 bis 41 des Wasserhaus-
haltsgesetzes (WHG) in Verbindung 
mit Art. 22 und 37 des Bayerischen 
Wassergesetzes (BayWG) sowie 
zum Gewässerausbau nach § 67 
WHG fallen mit Wirksamkeit der Auf-
lösung auf die jeweils örtlich zustän-
dige Gebietskörperschaft zurück.

Petersaurach, 10.08.2023
gez.
Herbert Albrecht - 1. Bürgermeister

Bekanntmachungen
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Deutscher Wetterdienst - Wetterradarturm Petersaurach 
Vorhaben zur Modernisierung und zum Ausbau der Radaranlagen zur 
Klimabeobachtung in Mittelfranken schreitet weiter voran 
 
 
Die jüngsten Klimaereignisse - man erinnere sich unter anderem an die Flutkata-
strophe im Ahrtal 2021 zurück - sowie die Förderung von erneuerbaren Energien 
haben die Arbeit des Deutschen Wetterdienstes mehr denn je in den Fokus der 
Gesellschaft gerückt. Die Umsetzung des Projekts Wetterradarturm Petersaurach 
des Staatlichen Bauamts Ansbachs zusammen mit dem Deutschen Wetterdienst 
ist hierbei ein wichtiger Bestandteil für die Region Mittelfranken. 
 
„Wir als Staatliches Bauamt freuen uns auf die Umsetzung dieses Projekts und ar-
beiten zusammen mit dem Deutschen Wetterdienst gemeinsam daran, sowohl den 
Klimaschutz in der Region Mittelfranken voranzubringen als auch die Sicherheit und 
den Schutz der Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen“, so Herr Wagner, stellvertre-
tender Behördenleiter und Bereichsleiter Hochbau des Staatlichen Bauamts Ans-
bach. 
 
Umsetzung eines bundesweiten Vorhabens 
Das Projekt Wetterradarturm Petersaurach ist Teil des bundesweiten Vorhabens zur 
Modernisierung und zum Ausbau der Radaranlagen zur Klimabeobachtung. Es 
dient der Verbesserung der Wettervorhersage und des Katastrophenmanagements 
in der Region durch die Sammlung wichtiger Wetterdaten. Daneben werden die er-
hobenen Klimadaten auch den Ausbau der Windenergie in der Region Mittelfranken 
weiter voranbringen und unterstützen. Der Wetterradarturm wird eine Höhe von ca. 
46 Metern haben und mit modernster Technologie auf dem höchsten Standard aus-
gestattet sein, um genaue Wetterdaten in Echtzeit zu liefern. Der Standort Petersau-
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rach ist das Ergebnis eines sorgsam durchgeführten Standortanlyse- und Abwä-
gungsprozesses unter Einbeziehung diverser Fachstellen (u.a. Regionalplanungs-
stelle, höhere Naturschutzbehörde, Luftfahrt-Bundesamt, Staatsforstverwaltung).  
 
Von den umliegenden Kommunen wurden in der Vergangenheit Bedenken im Hin-
blick auf den weiteren Ausbau der Windenergie in den benachbarten Gemeindege-
bieten geäußerten. „Wir verstehen die geäußerten Bedenken im Hinblick auf den 
weiteren Ausbau der Windenergie auf den betroffenen Gemeindegebieten, doch se-
hen wir auch den Mehrwert, der durch die Dienstleistung des Deutschen Wetter-
dienstes für die jeweiligen Gemeinden und weit darüber hinaus entsteht“, betont 
Herr Wagner. 
 
Bedeutender Beitrag für den Ausbau der Windenergie und Erreichung der Kli-
maziele 
Die Daten des Deutschen Wetterdienstes sind für den Ausbau der Windenergienut-
zung von hoher Bedeutung. Die erhobenen Wetterdaten und Prognosen unterstüt-
zen zum einen die Integration der stetig steigenden und schwankenden Windstrom-
mengen in bereits bestehende Versorgungssysteme und Anlagen. Zum anderen 
stellen sie eine wichtige Grundlage für Gemeinden, Genehmigungsbehörden und 
Länder bei der Festlegung geeigneter Flächen für Windenergieanlagen dar.  
Ein wesentlicher Bestandteil des Messnetzes zur flächendeckenden Datenerfas-
sung ist auch der durch das Staatliche Bauamt Ansbach umzusetzende Wetterra-
darturm Petersaurach. Durch den Bau des Wetterradarturmes können Windkraftan-
lagen in der Region Mittelfranken zukünftig effizienter betrieben werden. Die ver-
besserte Wettervorhersage ermöglicht den Betreibern wie Kommunen eine bessere 
Abstimmung auf die lokalen Wetterbedingungen.  
 
Schutz der Bevölkerung vor Unwettergefahren 
Die Daten des Wetterradarverbundes sind nicht nur wichtig für die Wettervorher-
sage, sondern auch für eine gute Hochwasservorhersage und den Aufbau eines 
Nationalen Hochwasserschutzprogramms. Sie dienen hierbei der Unterstützung 
von Katastrophenstäben und Wasserwehren.  
Die gravierenden Auswirkungen des Klimawandels und hiermit einhergehende 
deutlich zunehmende Unwettergefahren wurden vor allem in der jüngsten Vergan-
genheit veranschaulicht. Im Hinblick auf den Schutz der Bevölkerung ist eine Ver-
besserung der Wettervorhersagen und Warnsysteme geboten. Durch die Errichtung 
des Wetterradarturms in Petersaurach werden bestehende Lücken für eine flächen-
deckende Datenerfassung geschlossen sowie wichtige Daten in Echtzeit zur Verfü-
gung gestellt. Die Umsetzung des Projekts ist daher ein entscheidender Beitrag für 
die Region Mittelfranken mit Blick auf den fortschreitenden Klimawandel und die 
hieraus entstehenden Risiken. 
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Aus dem Rathaus

14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan

Bekanntmachung der Genehmi-
gung der 14. Änderung
des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Petersaurach

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Petersaurach hat in der Sitzung am 
17.04.2023 die 14. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit integrier-
tem Landschaftsplan der Gemeinde 
Petersaurach mit Begründung in der 
Fassung vom 17.04.2023 festge-
stellt.
Mit Bescheid vom 03.07.2023, Az.: 
610-20/21 SG 41, hat das Landrats-
amt Ansbach die 14. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Petersaurach in der Fassung 
vom 17.04.2023 gemäß § 6 Abs. 1 
BauGB genehmigt. Die Erteilung der 
Genehmigung wird hiermit gemäß § 
6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 
14. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Petersaurach 
wirksam. Jedermann kann die 14. 
Änderung des Flächennutzungspla-
nes und die Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung in der 14. Änderung der Flä-
chennutzungsplanes berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, im Rathaus der 
Gemeinde Petersaurach, Hauptstra-
ße 29, 91580 Petersaurach während 
der allgemeinen Dienststunden ein-
sehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung so-
wie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 

1 BauGB wird hingewiesen. Unbe-
achtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Petersaurach, den 10.08.2023
gez.
Herbert Albrecht - 1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches

Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 41 „Solarpark Aicher 
Weg“

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Petersaurach hat in der Sitzung am 
17.04.2023 den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 41 für das Son-
dergebiet „Solarpark Aicher Weg“ 
mit Begründung und Umweltbericht 
in der Fassung vom 17.04.2023 
als Satzung beschlossen. Der Sat-
zungsbeschluss wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan 
Nr. 41 für das Sondergebiet „Solar-
park Aicher Weg“ in Kraft. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan mit 
der Begründung und Umweltbericht, 
sowie die zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse 

der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung im Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden, im Rathaus der 
Gemeinde Petersaurach, Hauptstra-
ße 29, 91580 Petersaurach während 
der allgemeinen Dienststunden ein-
sehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung so-
wie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. Unbe-
achtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im be-
schleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,
wenn sie nicht innerhalt eines Jah-
res seit der Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach er-
löschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn sie nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.

Petersaurach, den 10.08.2023
gez.
Herbert Albrecht - 1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
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Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de
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Telefon 0921 604-1229 
oder 0921 604-1255 
Telefax 0921 604-41258 
presse@reg-ofr.bayern.de 
www.reg-ofr.de 
Ludwigstraße 20 
95444 Bayreuth 

 

Pressemitteilung 
Nr. 51/2023 

Bayreuth, 
10.08.2023 
 

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung der Öffentlichkeit 
startet 

 

 
Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung zum bayernweiten Lärm-
aktionsplan (LAP). Ziel des LAP ist es, unter Mitwirkung der Bürgerinnen 
und Bürger, vorhandene Lärmprobleme zu analysieren und ggf. zu be-
heben sowie ruhige Gebiete vor einer Zunahme des Lärms zu schützen. 

In Bayern ist die Regierung von Oberfranken mit der Lärmaktionspla-
nung für Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und für 
Bundesautobahnen innerhalb von Ballungsräumen beauftragt. Das be-
trifft über 1.300 Gemeinden in Bayern. 

In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten die Bürgerinnen und Bür-
ger Gelegenheit, ihre persönliche Lärmsituation mitzuteilen. 

Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich durch Lärm von Hauptver-
kehrsstraßen außerhalb von Ballungsräumen und Bundesautobahnen in 
Ballungsräumen gestört fühlt, an der zentralen Lärmaktionsplanung für 
Bayern mitwirken und sich zu seinen Lärmproblemen äußern. 

Auf der Beteiligungsplattform www.umgebungslaerm.bayern.de besteht 
die Möglichkeit einen Online-Fragebogen auszufüllen. Alternativ kann 
dieser auch postalisch unter Regierung von Oberfranken, SG 50, PF 
110165, 95420 Bayreuth, angefordert werden. 

Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die Rückmeldungen 
aus den Fragebögen erfassen, bündeln und auswerten.  

In einer zweiten Phase, die voraussichtlich Ende 2023 beginnt, werden 
die Bürgerinnen und Bürger dann nochmals beteiligt. Sie bekommen Ge-
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legenheit, sich zu diesen Ergebnissen detailliert zu äußern. Diese Infor-
mationen aus der Bevölkerung aus beiden Phasen fließen dann in die 
Ausgestaltung der zentralen Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstra-
ßen außerhalb von Ballungsräumen und für Bundesautobahnen in Bal-
lungsräumen in Bayern ein. Der endgültige Lärmaktionsplan wird dann 
bis zum 18. Juli 2024 fertiggestellt werden.  

Weitere Informationen finden Sie unter www.umgebungslaerm.bay-
ern.de  

Unseren ca. 11 000 Medien umfas-
senden Medienbestand haben wir 
nun wieder aufgestockt mit vielen 
Neuerscheinungen, insbesondere 
im Bereich Kinder- und Jugendlite-
ratur.
Zum Start des neuen Schuljahres 
haben wir besonders viele neue 
Bücher für unsere Erstleser ange-
schafft. Dazu wurde noch die Spen-
de aus der „N-Ergie Kinotour 2022“ 
in Petersaurach verwendet.
Eine Auflistung unserer Buchschät-
ze, die wir seit Mitte des Jahres bis 
Ende August erhalten haben, fin-
den Sie samt unserem gesamten 
Medienbestand, auch all unsere 
aktuellen Neuerwerbungen, täglich 
aktualisiert, auch online unter dem 
„Findus“ der Gemeindebücherei 
Petersaurach: http://petersaurach.
buchabfrage.de
Dort können unsere LeserInnen u.a. 
auch Medien vorbestellen oder die 
Frist für ihre ausgeliehenen Medien 
verlängern. Außerdem möchten wir 
gerne darauf hinweisen, dass wir 
seit einiger Zeit auch jede Menge 
Tonies angeschafft haben und ein 
quartalsmäßig stets neues Ausleih-
angebot an Spielen für die Konsolen 
„Switch“ und „Wii“ sowie neuerdings 
die Zeitschriften „Landlust“, „Donna“ 
und „ADAC Reisemagazin“ (neben 
bisher: „Spiegel“, „Chip“, „Test“, 
„Auto, Motor, Sport“ u.v.a.) im Be-
stand führen.
Wir hoffen, wir haben mit diesen 
News Ihre Neugier geweckt - und 
für alle InteressentInnen, die jetzt 
Lust bekommen haben, die Büche-
rei zum ersten Mal zu besuchen: die 
Nutzung unserer Bücherei ist für alle 
BürgerInnen kostenlos. Melden Sie 
sich einfach bei uns in der Bücherei 
an!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebücherei Petersau-
rach: Start ins neue Schuljahr 
mit vielen neuen Büchern für 

Erstleser! 

Bildquelle: pixabay.com
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Im Rahmen der diesjährigen STADT-
RADELN-Aktion des Landkrei-
ses Ansbach fuhren vom 26.06. – 
16.07.2023 783 aktive Fahrradfahrer 
in 33 Teams insgesamt 179.305 Kilo-
meter. 
Auch in diesem Jahr konnten sich 
fleißige Radfahrer*innen für das 
Team „Petersaurach“ anmelden. 
Bereits im Jahr 2022 erradelten 10 
Teammitglieder 986 Kilometer und 
das Ziel war es, dieses Jahr die Mar-
ke von 1.000 Kilometern zu knacken. 
Umso freudiger können wir berich-
ten, dass in 2023 13 aktive Radler 
3.977 Kilometer zurücklegten und 
das gesteckte Ziel damit komplett 
übertrafen. 
Besonders möchten wir an dieser 
Stelle das Teammitglied erwähnen, 
das die meisten Kilometer mit dem 
Rad fuhr – Thomas Stadlmann. Er 
sammelte für sich und das Teamkon-
to 1.041,4 Kilometer. Das zweitplat-
zierte Teammitglied folgte ihm mit 
985,2 Kilometer und Platz 3 radelte 

Ergebnisse der STADTRADELN-Aktion im Landkreis Ansbach

368,6 Kilometer.
Herr Stadlmanns Leistung wurde mit 
einem 50 €-Gutschein einer regiona-
len Fahrradhandlung und -werkstatt 
prämiert. Im Namen der Gemeinde 
gratulierte der 1. Bürgermeister Her-
bert Albrecht zur Leistung von Herrn 

Stadlmann, überreichte ihm den 
Gutschein und wünschte allzeit eine 
gute und sichere Fahrt. 
Wir danken allen Teilnehmern für die 
großartige Leistung und freuen uns 
über Ihre Teilnahme im nächsten 
Jahr. 

Bitte denken Sie an die Umfrage „Leben im Alter“ aus dem letzten Monatsblatt. 

Wir freuen uns über jeden Rücklauf und bedanken uns schon jetzt bei allen, die bereits teilgenommen haben. 
Sie können die Umfrage auch unter www.petersaurach.de direkt online ausfüllen.

Die Pflegeberatungsstelle des Land-
kreises Ansbach führt im zweiten 
Halbjahr 2023 wieder eine kostenlose, 
individuelle, trägerunabhängige Pfle-
geberatung   für Pflegebedürftige und 
deren Angehörigen durch. 
Die Sprechtage der Pflegeberatungs-
stelle finden an den folgenden Termi-
nen   jeweils zwischen 8:00 Uhr und 
12:00 Uhr im Bürgertreff in der Haupt-
straße 11 in Heilsbronn statt: 
 
Di. 05.09.2023 – Di. 10.10.2023 – 
Di. 14.11.2023
 
Neben der Abklärung des persönli-
chen Hilfebedarfs durch den Pflege-
berater erhalten Sie Beratung über 
die Leistungen der Sozialen Pflege-
versicherung, die Finanzierung der 
Pflege, das Bayerische Landespfle-
gegeld sowie der Ausgestaltung der 
Pflege und Betreuung im ambulanten, 

„Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach in Heilsbronn

teilstationären oder stationären Be-
reich. Die Pflegeberatungsstelle ist 
bei Anträgen, wie etwa dem Antrag auf 
einen Pflegegrad oder dem Schwer-
behinderten-Antrag, gerne behilflich. 
Unterstützung erfahren Sie auch bei 
Widersprüchen, um Ihren Leistungs-
anspruch gegenüber der Pflegekasse 
durchzusetzen. Fragen zu Themen 
wie Kurzzeit-, Tages- oder Verhinde-
rungspflege oder zur besseren Ver-
einbarkeit von Familie, Pflege und Be-
ruf werden im persönlichen Gespräch 
beantwortet. Neu im Angebot sind die 
Beratungsbesuche nach § 37 Abs. 3 
SGB XI, welche für Pflegegeldbezie-
her in regelmäßigen Abständen ver-
pflichtend sind. Auf Wunsch kann eine 
Wohnraumberatung mit Informationen 
zur Finanzierung und Förderung so-
wie auch zu alle anderen Pflegebera-
tungsangeboten Vor-Ort bei Ihnen zu 
Hause stattfinden. 

Um eine vorherige Terminvereinba-
rung wird unter der Telefonnummer 
0981/468-5220 gebeten. Unter dieser 
Telefonnummer können auch Termin-
vereinbarungen für einen Vor-Ort-Be-
ratungstermin in der eigenen Häus-
lichkeit getroffen werden, um auf die 
individuelle Pflege- und Wohnsitua-
tion bedarfsgerecht beraten zu kön-
nen.“

Pflegeberatungsstelle

Beratung und Hilfe zum 
Thema Pflege 

für Betroffene und 
deren Angehörige

individuell 
kostenlos 

trägerunabhängig 

Weitere Informationen und Termine zu den Außensprechtagen unter:
www.landkreis-ansbach.de/pflegeberatung

-  Abklärung des persönlichen 
Hilfebedarfs

-  Information über die  
Finanzierungsmöglichkeiten 

-  Hilfe bei Anträgen und  
Widersprüchen

-  Und vieles mehr ...

Die Beratung erfolgt bei 
einem Hausbesuch, telefonisch, 
am Landratsamt oder 
bei Sprechtagen in
Dinkelsbühl, Feuchtwangen, 
Heilsbronn, Rothenburg oder 
Wassertrüdingen.

TELEFON:
0981/468-5220
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  Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Petersaurach 
                Es geht voran! 

 

 

Wir freuen uns verkünden zu können, dass sich engagierte BürgerInnen gefunden haben, die 
bereit sind eine Nachbarschaftshilfe in unserer Gemeinde mitaufzubauen! 

Dementsprechend sind wir jetzt so weit, dass wir Menschen suchen, die hilfesuchende 
Menschen vor Ort unterstützen möchten.  

Können Sie sich vorstellen für Menschen in Ihrer Nachbarschaft Rasen zu mähen, einkaufen 
zu gehen oder einen Fahr- oder Begleitdienst zu übernehmen? Dann freuen wir uns, wenn 
Sie den beigefügten Antrag ausfüllen und wir Sie damit in unsere Datenbank der potentiellen 
ehrenamtlichen HelferInnen aufnehmen dürfen. 

Sie verpflichten sich damit keineswegs eine Bedarfsanfrage anzunehmen. Wir würden Sie bei 
Bedarf lediglich kontaktieren und Ihnen das Hilfegesuch vorstellen. Sie können anschließend 
frei entscheiden, ob Sie die Anfrage annehmen möchten.  

Der Umfang Ihres Einsatzes wird ebenso mit Ihnen im Vorfeld abgesprochen. Sie können sich 
ganz bewusst für einmalige / zeitlich begrenzte Unterstützungsformen entscheiden oder 
eine regelmäßige Form der Hilfeleistung wählen. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau Petra Rittner wenden, die die Nachbarschaftshilfe 
im Rathaus betreut und organisiert.  

Telefonnummer: 09872 9798 - 12 
E-Mail: petra.rittner@petersaurach.de  

 

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung und sind gerne Ansprechpartner bei 
Rückfragen! 

Ihr Team der Nachbarschaftshilfe Petersaurach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Interesse bitten wir Sie das Formular
auf der Rückseite auszufüllen,

heraus zu schneiden und 
einfach im Briefkasten am Rathaus einzuwerfen.

Vielen Dank
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              Nachbarschaftshilfe - Ich möchte meine Hilfe anbieten 
 

Mit dem Ausfüllen dieses Formulars erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie in unsere 
Datenbank der ehrenamtlichen HelferInnen aufnehmen und bei Bedarf kontaktieren. Sie sind 
daraufhin nicht verpflichtet eine Bedarfsanfrage anzunehmen. Sie können frei entscheiden, ob eine 
Anfrage für Sie in Frage kommt. Ihre Kontaktdaten werden dabei streng vertraulich behandelt und 
nur weitergegeben, wenn Sie zustimmen und es zu einem Auftrag im Rahmen der 
Nachbarschaftshilfe kommt.  

Name: ______________________________________________________________________ 

Adresse: ____________________________________________________________________ 

Telefonnummer: _____________________________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________________________________ 
 

Ich kann mir folgende Unterstützungsformen vorstellen: 
 

 
Zeitlich begrenzt 

(einmalig oder über begrenzten 
Zeitraum bei akutem Bedarf) 

Langfristig / 
Regelmäßig 

Einkaufsservice                         ☐☐               ☐☐ 

Unterstützung im Haushalt                         ☐☐               ☐☐ 

Unterstützung im Garten                         ☐☐               ☐☐ 

Pflege eines Haustiers                         ☐☐               ☐☐ 

Hausbesuche / Spaziergänge                          ☐☐               ☐☐ 

Begleitung bei Behördengängen                         ☐☐               ☐☐ 

Begleitung bei Arztbesuchen                         ☐☐               ☐☐ 

Fahrdienste                         ☐☐               ☐☐ 

Sonstiges:            

                         ☐☐               ☐☐ 

                         ☐☐               ☐☐ 

                         ☐☐               ☐☐ 

 

Möchten Sie Ihre Hilfe im gesamten Gemeindegebiet anbieten oder auf einen Ortsteil 
begrenzen? 

___________________________________________________________________________ 
 

 

Der Antrag kann einfach im Briefkasten des Rathauses eingeworfen werden. 
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Die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner), Landkreis Ansbach,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

 

• Erzieherin (m/w/d) oder Kinderpflegerin (m/w/d) 
für unsere Kinderkrippe im Kindergarten Kunterbunt Großhaslach 
in Teil- oder Vollzeit, 30 bis 39 Wochenstunden, unbefristet 

 
 

Ausführliche Informationen zu den Tätigkeits- und Anforderungsprofilen unter 
www.petersaurach.de. 

 

Für Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle steht unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber (ab dem 
21.08.2023), unter Tel. 09872 / 9798-14 oder 0172 / 249 0123 zur Verfügung. 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbung mit aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 29.08.2023 an die Gemeinde Petersaurach, Hauptstraße 29, 
91580 Petersaurach. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt werden. Wir bitten 
daher bevorzugt um Bewerbungen in elektronischer Form (als PDF-Datei!) an die E-Mail-Adresse: 

Personal@Petersaurach.de 
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
LLuusstt  aauuff  nneeuuee  AAbbeenntteeuueerr??  

  

Unsere Kita Kunterbunt mit einem eingruppigen Kinderhort, dreigruppigen Kindergarten und 
einer zweigruppigen Krippe braucht dich… 

 
…daher suchen wir, die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner) im Landkreis Ansbach,  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zur Verstärkung unseres Teams, eine 
 

 
 

Erzieherin (m/w/d) oder Kinderpflegerin (m/w/d) für unsere Kinderkrippe in Großhaslach 
in Teil- oder Vollzeit, 30 bis 39 Wochenstunden, unbefristet 

 
Dein neues Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
 

• Die pädagogische Betreuung und Förderung der Krippenkinder auch nachmittags und in den Ferien 
• In deiner Kleingruppe planst Du gemeinsam mit Deinem Kleinteam aktiv den Tagesablauf 
• Du gestaltest eine Umgebung, die zum Spielen und interagieren anregt 
• Setzt gezielt entwicklungsfördernde Impulse und entwickelst eine kindgerechte Umgebung 
• Du wirkst bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes mit  

 
Das wünschen wir uns: 
 

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation, oder 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpflegerin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation 
• Viel Erfahrung und Freude an der Arbeit mit Kindern, sowie das Gespür für die individuellen Bedürfnisse  
• Eine soziale Kompetenz zur Begleitung und Betreuung der Krippenkinder 
• Teamfähigkeit, eine selbständige Arbeitsweise, sowie Engagement und Einsatzbereitschaft 
• Interesse und Begeisterung für die Umsetzung des pädagogischen Konzepts 

 
Unsere Leistungen: 
 

• Ein herzliches und kollegiales Miteinander in einem motivierten Team 
• Eine unbefristete Beschäftigung mit attraktiver Vergütung nach TVöD SuE mit regelmäßigen Tariferhöhungen 
• 30 Tage Urlaub mit zusätzlichen freien Tagen nach TVöD SuE, sowie Heiligabend und Silvester frei 
• Attraktive Sozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge bzw. 

entsprechende besoldungsrechtliche Leistungen, JobRad, Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
• Einen sicheren Arbeitsplatz im Öffentlichen Dienst, in einem sinnstiftenden, interessanten und 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld 
 
Das sind wir: 
 

• Ein Team aus 21 Pädagogen, die voneinander lernen und alle ihre großen Leidenschaften in die Arbeit einbringen 
• Wir haben alles, was du brauchst: Helle Räumlichkeiten, die die Fantasie anregen, und einen großen Garten 
• Wir leben das Beste aus den verschiedenen pädagogischen Ansätzen im teiloffenen Konzept 
• Naturkunde, Sprachliche Bildung u. v. m.; Die Möglichkeit, deine Stärken einzubringen! 
• Fachliche und persönliche Weiterbildung, Teamsupervisionen und Konzeptionswochen sind bei uns Standard 

  

ÜÜbbeerrzzeeuuggtt??  BBrriinnggee  ddeeiinnee  SSttäärrkkeenn  iinn  DDeeiinn  nneeuueess  TTeeaamm  eeiinn  uunndd  bbeewweerrbbee  ddiicchh  jjeettzztt!!  
 

Für Fragen steht Ihnen unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber (ab 21.08.2023), unter Tel. 0172 / 249 0123 zur Verfügung. 
 

Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie auch unter www.petersaurach.de 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.08.2023 an die Gemeinde Petersaurach, 
Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt werden. Wir bitten Sie daher um 

Bewerbungen vorzugsweise in elektronischer Form (im PDF-Format!) 
E-Mail-Adresse   Personal@Petersaurach.de 

LLuusstt  aauuff  nneeuuee  AAbbeenntteeuueerr??  
  

Unsere Kita Kunterbunt mit einem eingruppigen Kinderhort, dreigruppigen Kindergarten und 
einer zweigruppigen Krippe braucht dich… 

 
…daher suchen wir, die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner) im Landkreis Ansbach,  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zur Verstärkung unseres Teams, eine 
 

 
 

Erzieherin (m/w/d) oder Kinderpflegerin (m/w/d) für unsere Kinderkrippe in Großhaslach 
in Teil- oder Vollzeit, 30 bis 39 Wochenstunden, unbefristet 

 
Dein neues Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
 

• Die pädagogische Betreuung und Förderung der Krippenkinder auch nachmittags und in den Ferien 
• In deiner Kleingruppe planst Du gemeinsam mit Deinem Kleinteam aktiv den Tagesablauf 
• Du gestaltest eine Umgebung, die zum Spielen und interagieren anregt 
• Setzt gezielt entwicklungsfördernde Impulse und entwickelst eine kindgerechte Umgebung 
• Du wirkst bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes mit  

 
Das wünschen wir uns: 
 

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation, oder 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpflegerin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation 
• Viel Erfahrung und Freude an der Arbeit mit Kindern, sowie das Gespür für die individuellen Bedürfnisse  
• Eine soziale Kompetenz zur Begleitung und Betreuung der Krippenkinder 
• Teamfähigkeit, eine selbständige Arbeitsweise, sowie Engagement und Einsatzbereitschaft 
• Interesse und Begeisterung für die Umsetzung des pädagogischen Konzepts 

 
Unsere Leistungen: 
 

• Ein herzliches und kollegiales Miteinander in einem motivierten Team 
• Eine unbefristete Beschäftigung mit attraktiver Vergütung nach TVöD SuE mit regelmäßigen Tariferhöhungen 
• 30 Tage Urlaub mit zusätzlichen freien Tagen nach TVöD SuE, sowie Heiligabend und Silvester frei 
• Attraktive Sozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge bzw. 

entsprechende besoldungsrechtliche Leistungen, JobRad, Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
• Einen sicheren Arbeitsplatz im Öffentlichen Dienst, in einem sinnstiftenden, interessanten und 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld 
 
Das sind wir: 
 

• Ein Team aus 21 Pädagogen, die voneinander lernen und alle ihre großen Leidenschaften in die Arbeit einbringen 
• Wir haben alles, was du brauchst: Helle Räumlichkeiten, die die Fantasie anregen, und einen großen Garten 
• Wir leben das Beste aus den verschiedenen pädagogischen Ansätzen im teiloffenen Konzept 
• Naturkunde, Sprachliche Bildung u. v. m.; Die Möglichkeit, deine Stärken einzubringen! 
• Fachliche und persönliche Weiterbildung, Teamsupervisionen und Konzeptionswochen sind bei uns Standard 

  

ÜÜbbeerrzzeeuuggtt??  BBrriinnggee  ddeeiinnee  SSttäärrkkeenn  iinn  DDeeiinn  nneeuueess  TTeeaamm  eeiinn  uunndd  bbeewweerrbbee  ddiicchh  jjeettzztt!!  
 

Für Fragen steht Ihnen unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber (ab 21.08.2023), unter Tel. 0172 / 249 0123 zur Verfügung. 
 

Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie auch unter www.petersaurach.de 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.08.2023 an die Gemeinde Petersaurach, 
Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt werden. Wir bitten Sie daher um 

Bewerbungen vorzugsweise in elektronischer Form (im PDF-Format!) 
E-Mail-Adresse   Personal@Petersaurach.de 

LLuusstt  aauuff  nneeuuee  AAbbeenntteeuueerr??  
  

Unsere Kita Kunterbunt mit einem eingruppigen Kinderhort, dreigruppigen Kindergarten und 
einer zweigruppigen Krippe braucht dich… 

 
…daher suchen wir, die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner) im Landkreis Ansbach,  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zur Verstärkung unseres Teams, eine 
 

 
 

Erzieherin (m/w/d) oder Kinderpflegerin (m/w/d) für unsere Kinderkrippe in Großhaslach 
in Teil- oder Vollzeit, 30 bis 39 Wochenstunden, unbefristet 

 
Dein neues Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
 

• Die pädagogische Betreuung und Förderung der Krippenkinder auch nachmittags und in den Ferien 
• In deiner Kleingruppe planst Du gemeinsam mit Deinem Kleinteam aktiv den Tagesablauf 
• Du gestaltest eine Umgebung, die zum Spielen und interagieren anregt 
• Setzt gezielt entwicklungsfördernde Impulse und entwickelst eine kindgerechte Umgebung 
• Du wirkst bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes mit  

 
Das wünschen wir uns: 
 

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieherin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation, oder 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kinderpflegerin (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation 
• Viel Erfahrung und Freude an der Arbeit mit Kindern, sowie das Gespür für die individuellen Bedürfnisse  
• Eine soziale Kompetenz zur Begleitung und Betreuung der Krippenkinder 
• Teamfähigkeit, eine selbständige Arbeitsweise, sowie Engagement und Einsatzbereitschaft 
• Interesse und Begeisterung für die Umsetzung des pädagogischen Konzepts 

 
Unsere Leistungen: 
 

• Ein herzliches und kollegiales Miteinander in einem motivierten Team 
• Eine unbefristete Beschäftigung mit attraktiver Vergütung nach TVöD SuE mit regelmäßigen Tariferhöhungen 
• 30 Tage Urlaub mit zusätzlichen freien Tagen nach TVöD SuE, sowie Heiligabend und Silvester frei 
• Attraktive Sozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge bzw. 

entsprechende besoldungsrechtliche Leistungen, JobRad, Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
• Einen sicheren Arbeitsplatz im Öffentlichen Dienst, in einem sinnstiftenden, interessanten und 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld 
 
Das sind wir: 
 

• Ein Team aus 21 Pädagogen, die voneinander lernen und alle ihre großen Leidenschaften in die Arbeit einbringen 
• Wir haben alles, was du brauchst: Helle Räumlichkeiten, die die Fantasie anregen, und einen großen Garten 
• Wir leben das Beste aus den verschiedenen pädagogischen Ansätzen im teiloffenen Konzept 
• Naturkunde, Sprachliche Bildung u. v. m.; Die Möglichkeit, deine Stärken einzubringen! 
• Fachliche und persönliche Weiterbildung, Teamsupervisionen und Konzeptionswochen sind bei uns Standard 

  

ÜÜbbeerrzzeeuuggtt??  BBrriinnggee  ddeeiinnee  SSttäärrkkeenn  iinn  DDeeiinn  nneeuueess  TTeeaamm  eeiinn  uunndd  bbeewweerrbbee  ddiicchh  jjeettzztt!!  
 

Für Fragen steht Ihnen unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber (ab 21.08.2023), unter Tel. 0172 / 249 0123 zur Verfügung. 
 

Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie auch unter www.petersaurach.de 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.08.2023 an die Gemeinde Petersaurach, 
Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt werden. Wir bitten Sie daher um 

Bewerbungen vorzugsweise in elektronischer Form (im PDF-Format!) 
E-Mail-Adresse   Personal@Petersaurach.de 
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Bekanntmachung 
 

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. Wassergesetzes (BayWG)  
und des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfg); 
Einleiten von Mischwasser aus der Mischwasserbehandlungsanlage RÜB IV/RRB04 und 
Niederschlagswasser aus dem Regenwasserkanal Jakob-Müller-Ring über den Ziegendorfer Weiher in 
das Heiligenbächlein durch die Gemeinde Petersaurach 
 

Für diese geplante Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG) beantragte die Gemeinde Petersaurach mit 
Antrag vom 08.12.2022 die Durchführung des wasserrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach prüfte die Antragsunterlagen am 03.07.2023 und erstellte ein Gutachten. 
 

Im durchzuführenden Verfahren ist von folgenden wasserrechtlichen Tatbeständen auszugehen.  
Es wird eingeleitet das 

• Mischwasser aus der Mischwasserbehandlungsanlage RÜB IV/RRB04 und Niederschlagswasser aus 
dem Regenwasserkanal Jakob-Müller-Ring über den Ziegendorfer Weiher in das Heiligenbächlein. 

 

Die geplante Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG). 
 

Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m. Art. 69 BayWG bekannt gemacht. 
 

Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom 28.08.2023 bis 28.09.2023 bei der 
Gemeindeverwaltung Petersaurach, Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach, Zimmer 18 (Bürgerbüro), 
während der amtsüblichen Öffnungszeiten, zur Einsicht auf. 
 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf 
der Auslegungsfrist bei der Gemeindeverwaltung Petersaurach, - SG 13 -, Hauptstraße 29, 91580 
Petersaurach oder beim Landratsamt Ansbach - Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstraße 1, 91522 
Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben erheben.  
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen. 
 

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form 
vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von 
ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite enthalten sein. 
 

Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben, werden diese in einem Termin erörtert, 
der noch mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. 
Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin gesondert 
benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. 
 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche 

Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 
b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 

werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
 

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen bzw. Teilnahme am 
Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 
 

Petersaurach, den 01.08.2023 
 
 
 
Herbert Albrecht, 
1. Bürgermeister 
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Machen Sie mit und beteiligen Sie sich 
zusammen mit der Gemeinde Peters-
aurach am Bayerischen Streuobstpakt 
(Förderprogramm der Ländlichen Ent-
wicklung).

Bayerns Streuobstwiesen sind einzig-
artige Kulturlandschaften und wichtige 
Biotope der Artenvielfalt. Die fast sechs 
Millionen Streuobstbäume in ganz Bay-
ern bieten 5.000 Tier- und Pflanzenar-
ten einen wertvollen Lebensraum. Die 
bayerische Staatsregierung will den 
dramatischen Rückgang der Streuobst-
wiesen stoppen und plant zusammen 
mit anderen Partnern, bis zum Jahr 
2035 eine Million neue Streuobstbäume 
zu pflanzen.

Die Pflanzung der Streuobstbäume 
kann auf gemeindlichen Flächen oder 
auf Grundstücken der Bürgerinnen und 
Bürger erfolgen und das sowohl im Dorf 
als auch in der Flur. Die Gemeinde Pe-
tersaurach kann im Zuge des Förder-
programms die Bäume den Interessier-
ten kostenfrei zur Verfügung stellen.
Im Rahmen des Förderprogramms 
„Streuobst für alle“ wird der Kauf hoch-
stämmiger Obstgehölze mit bis zu 
45 Euro der Bruttokosten pro Baum 
gefördert. Als Eigenanteil bleiben Ih-
nen lediglich die Aufwendungen für 
das Pflanzmaterial (Anbindepfosten, 
Stammschutz, Wühlmausschutz, etc.)

Die Gemeinde Petersaurach wird 
hierzu eine Sammelbestellung or-
ganisieren und sich um den Förder-
antrag, um die Bestellung und die 
Abholung der Bäume aus der Baum-
schule kümmern. Den genauen Zeit-
raum zur Abholung Ihres bestellten 
Baumes/Ihrer bestellten Bäume bei 
uns werde ich Ihnen gesondert mit-
teilen.

Das kann gepflanzt werden:
• Kernobst (Apfel und Birne)
• Steinobst (Pflaume Kirsche)
• Walnuss
• Quitte
• Wildobst wie Vogelkirsche, Holzapfel, 
Wildbirne, Eberesche, Speierling, Els-
beere, Maulbeere, Esskastanie, Mispel

Bestellbar sind derzeit folgende 
Obstsorten:

Auf geht’s - Streuobst für alle!
Apfel
• Klarapfel
• Goldparmäne
• Gravensteiner
• James Grieve
• Jakob Fischer
• Brettacher
• Roter Berlepsch
• Roter Boskoop
• Winterglockenapfel
• Kaiser Wilhelm
• Winterrambur

Birne
• Williams Christ
• Gellerts Butterbirne 
• Köstliche aus Charneux 
• Konferenz
• Gute Luise 
• Alexander Lucas
• Gräfin von Paris
 
Kirsche
• Büttners Rote Knorpelkirsche
• Hedelfinger Riesenkirsche
• Burlat
• Gr. Schwarze Knorpelkirsche

Zwetschge
• Fränkische Zwetschge
• Hauszwetschge
• Bühler Frühzwetschge
• Wangenheimer Frühzwetschge

Was nicht gefördert wird:
• Hasel
• Apfelsorten Akane, Braeburn, Brava, 
Cox Orange, Elstar, Fuji, Gala, Golden 
Delicious, Granny Smith, Greenstar, Jo-
nagold, Jonagored, Kanzi, Mairac, Pink 
Lady, Pinova, Red Delicious, Rubens 
und Rubinette
• Birnensorten Abate Fetel (=Abbé Fé-
tel) und Dessertnaja
• Bäume für Erwerbsanlagen (z.B. bei 
einer Pflanzdichte von über 100 Obst-
bäumen je Hektar)
• Streuobstbäume, die aufgrund von 
Auflagen (z.B. im Zuge von Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen) gepflanzt 
werden müssen.

Sollten Sie an einer anderen heimischen 
Obstsorte oder Obstart Interesse ha-
ben, so melden Sie sich gerne bei mir. 
Ich werde mit der Baumschule entspre-

chend abklären, ob wir diese für Sie 
bestellen können.

Das „Wichtigste“ kurz zusammen-
gefasst:
• Man kann einen einzelnen Baum 
pflanzen, aber gerne auch mehrere
• Wenn der Standort passt, kann der 
Obstbaum auch in den Garten ge-
pflanzt werden
• Um die Pflanzung und die Pflege 
muss sich jeder selber kümmern
• Die Obstbäume sollen eine Stamm-
höhe von 180 cm, mindestens jedoch 
140 cm haben
• Eine Baumpflanzung bedeutet lang-
fristiges Engagement. Es muss si-
chergestellt sein, dass die eingesetz-
ten Fördergelder 12 Jahre lang ihren 
Zweck erfüllen. Deshalb ist es wichtig, 
den Standort so zu wählen, dass der 
Baum dort auch mindestens 12 Jah-
re, am besten dauerhaft, stehen blei-
ben kann. Wird der Baum vorzeitig 
gefällt, müssen die Fördergelder 
zurückgezahlt werden.

Sollten auch Sie einen oder mehre-
re heimische Bäume pflanzen und 
damit das Projekt unterstützen wol-
len, so füllen Sie bitte das beiliegen-
de Bestellformular bis spätestens 
11. September 2023 aus und 
• geben es in der Gemeindeverwal-
tung Petersaurach, Hauptstraße 29, 
91580 Petersaurach ab oder 
• werfen es dort in den Briefkasten 
oder 
• senden es per Mail an 
martina.braun@petersaurach.de.

Für Ihre Rückfragen zum Projekt 
wenden Sie sich gerne an den Bau-
hof Petersaurach, Frau Martina 
Braun, martina.braun@petersau-
rach.de oder Tel. 09872 9798-23.

Alle weiteren wichtigen Infos (Förder-
bedingungen, etc.) finden Sie auch auf 
der Homepage der Gemeinde Peters-
aurach unter www.petersaurach.de
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Persönliche Daten

Name Vorname

Straße Hausnummer

PLZ Ort

Tel. E-Mail, falls vorhanden

Gewünschte Obstbäume

Anzahl Obstart Sorte
Standort - Straße 

Hausnummer Standort - Gemarkung/Fl.Nr.

Apfel Klarapfel

Apfel Goldparmäne

Apfel Gravensteiner

Apfel James Grieve

Apfel Jakob Fischer

Apfel Brettacher

Apfel Roter Berlepsch

Apfel Roter Boskoop

Apfel Winterglockenapfel

Apfel Kaiser Wilhelm

Apfel Winterrambur

Birne Williams Christ

Birne Gellerts Butterbirne

Birne Köstliche aus Charneux

Birne Konferenz

Birne Gute Luise

Birne Alexander Lucas

Birne Gräfin von Paris

Kirsche Büttners Rote Knorpelkirsche

Kirsche Hedelfinger Riesenkirsche

Kirsche Burlat

Kirsche Große schwarze Knopelkirsche

Zwetschge Fränkische Zwetschge

Zwetschge Hauszwetschge

Zwetschge Bühler Frühzwetschge

Zwetschge Wangenheimer Frühzwetschge

Ort, Datum Unterschrift

Bestellformular "Streuobst für alle!"
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Mit den Adlerküken im Nest ist es ein 
bisschen so wie mit den Kindern im 
Kindergarten: Unsere kleinen „Kü-
ken“ spielen, lernen und üben alles, 
was es für ein gutes Miteinander - 
aber auch für einen guten Umgang 
mit sich selbst – braucht. Bei ihrem 
täglichen Lernen und Wachsen wer-
den sie von vertrauten Erzieher*in-
nen mit wachsamen „Adleraugen“ 
begleitet, unterstützt und ermutigt. 
Doch eines Tages ist es soweit: Aus 
den kleinen flaumigen Küken sind 
starke junge Adler geworden! Sie 
breiten ihre Flügel aus - zögern viel-
leicht noch ein wenig - doch dann 
trauen sie sich und verlassen das 
Nest, denn es wird Zeit, mehr von 
dieser Welt zu sehen!
Wie in jedem Jahr so war es auch 
diesmal wieder diese eigentümliche 
Mischung aus Freude, Stolz und 
Wehmut, die bei unserer Vorschul-
kinder-Verabschiedungsfeier in der 
Luft lag. Doch bei allem Abschieds-
schmerz sollte uns eines bewusst 
sein: Erfahrungen der Gemeinsam-
keit und Geborgenheit, Erinnerun-

 

 

EEiinn  KKuunnsstt--KKrreeaattiivv--BBaauuwwaaggeenn  iimm  AAuueennllaanndd 
 
Seit April 2022 gibt es an zwei Vormittagen und an einem Nachmittag  
ein gruppenübergreifendes Kreativsein am Kunst-Kreativ-Bauwagen  
im hinteren Gartenbereich der KITA Auenland. Mit einem Foto vom Bauwagen, bzw. mit dem 
Namen des Kindes loggen sich die Kinder ein … Bis zu 10 Kinder können sich für eine 
selbstbestimmte Zeit am Bauwagen aufhalten und dies unabhängig vom Wetter! Im April war es 
noch sehr kalt – doch auch mit Matschhose ist es möglich zu gestalten. Jetzt im Sommer ist die Ecke 
sehr lauschig, unterm Duft des Holunders, schattig durch Schirme und Blattwerk in der heißen Zeit,  
eine echte Kunst-Oase.  

 
Auf einem Tablett sammeln sich die Kinder Material im Bauwagen ein (3 Kinder können ihre 
Materialien zusammensuchen – die anderen warten am Warteplatz mit Bücherkiste auf den Eintritt) 
und finden dann draußen an Tischen ihren Platz. Mit auf dem Tablett wird ein großer Stein - als 
Beschwerung damit die Schätze nicht wegfliegen - herausbalanciert. Je nachdem wie intensiv farbig 
oder schmierig gearbeitet wird - mit oder ohne Malerkittel, immer mit kleinem Mal- oder 
Klebelappen... 
 
 
 
 
 
 

 
Das dichte Nebeneinander, sowie das AlleinSeinwollen und Platzgenießen an einem Tisch, ein 
Miteinander der Absprachen – alles wie im täglichen Kitaleben und doch besonders, da unter dem 
offenen Himmel und bei jeder Wetterlage, behütet und umhüllt von unserer wunderbaren zu 
schützenden Natur.                                        
Wenn das Kunstwerk fertig ist, muss es oft zum Trocknen noch „an die Wäscheleine“ …  
Möglicherweise sind wir Erwachsene manches Mal auch gefordert, das Gestaltete des Kindes in 
seiner Nässe oder Klebrigkeit zu schätzen - sehr hoffe ich, dass das Gut dieser Kinderkunst uns 
Erwachsene auch weiterhin einladen wird, selbstwirksam kreativ in dieser Zeit zu bleiben - wir uns 
anstecken lassen, mutig zu gestalten! 

„Gottes Hand hält uns fest, wie ein Vogel im Nest – so sind wir wohl geborgen…“
gen an schöne Erlebnisse und der 
Segen Gottes bleiben immer da – 
wie ein „inneres Nest“, auf das wir 
uns verlassen können – egal, wohin 
das Leben führt!
Zum Abschied bekamen wir von un-
seren Vorschuleltern etwas       ganz 
Besonderes: 
Einen liebevoll und sehr aufwän-
dig gestalteten Barfuß-Pfad für den 
Kindergarten-Garten – HERZLI-
CHEN DANK FÜR DAS TOLLE GE-
SCHENK!!! 

Buchhandlung Freimund: Ich schenk dir eine Geschichte
Wie bereits in den letzten Jahren, 
durften die Viertklässler auch diesen 
Sommer wieder zur Buchhandlung 
Freimund nach Neuendettelsau wan-
dern.
Dort erhielten wir einen Überblick 
über die Buchhandlung und durften 
uns fleißig Ferienlektüre einkaufen. 
Besonders interessant war für viele 
die neue Manga-Abteilung des Buch-
ladens. Zum Schluss bekamen alle 
Schüler noch das Buch zur Aktion „Ich 
schenk dir eine Geschichte“ von Frau 
Neumann überreicht. Dieses wird uns 
in den letzten Schulwochen einige 
spannende Schmökerstunden ermög-
lichen. 
Vielen Dank an die Buchhandlung 
Freimund, dass sie uns diese tolle Ak-
tion wieder ermöglicht hat.
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Leichtathletik-Wettkampf der Grundschulen im Landkreis Ansbach

Am 18.7. fand in Dietenhofen der 
alljährliche Leichtathletik-Wettkampf 
statt, an dem die Dritt- und Viert-
klässler der Grundschule Petersau-
rach regelmäßig teilnehmen. 
Die Disziplinen umfassen: Weitwurf, 
Weitsprung, Staffel-Lauf, Hürden-
Staffel, Sackhüpf-Staffel und 800m-
Gruppenlauf. 
Im Weitwurf landete unser Team der 
Grundschule Petersaurach auf dem 
ersten Platz! In der Gesamtwertung 
verpassten wir nur knapp das Trepp-
chen und landeten auf einem hervor-
ragenden vierten Platz. 
Die Sportler und mitangereisten Zu-
schauer freuten sich am Ende über 
einen erfolgreichen Wettkampftag.  

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 

 Heckenschnitt     Michael Hacker 

 Obstbaumschnitt     Schwalbenstraße 6 

 Rückschnitt      91580 Petersaurach 

 Problemfällung   

 Gartenpflege      Tel: 0170 - 820 99 44 

 

 

 

 

 

 

Design 

 

 

---------------------------------------------------------9,1cm---------------------------------------------------------------- 
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Am 13.7. fuhren die vierten Klassen 
der Grundschule Petersaurach mit 
S-Bahn und Straßenbahn in den 
Nürnberger Tiergarten. Hier erfuhren 
wir einiges über Delfine, ihren spe-
ziellen Körperbau und weshalb es 
so wichtig ist, ihren Lebensraum, die 
Ozeane, zu schützen. Unser Rund-
weg führte uns vorbei an den Gi-
raffen, Erdmännchen, Affen, Raub-
tieren und am Aqua-Park. Die Tiere 
des Streichelzoos konnten wir länger 
besuchen, da wir dort eine ausgiebi-
ge Mittagspause machten und auch 
noch Zeit zum Toben auf dem gro-
ßen Zoospielplatz blieb. 
Vielen Dank an den Elternbeirat, der 
die Kosten für Eintrittskarten und 
VGN-Tickets übernahm und uns so 
diesen tollen Ausflug ermöglicht hat. 

Elternbeirat spendiert den vierten Klassen einen Ausflug 
in den Nürnberger Tiergarten

 
 

 Bürgerschießen 2023 

 des Schützenvereins Petersaurach 
 
Hauptschießtage:      
Mittwoch    13.09. ab 18³° - 22³° 
Donnerstag    14.09. ab 18³° - 22³° 
Freitag   15.09. ab 18³° - 22³° 
 
Finale und Preisverteilung 
Samstag        16.09 ab  17°° - 19°°    (es kann noch geschossen werden) 
    um 19³°               Finale um den Mannschaftspokal
    ca. 20³°          Preisverteilung  
 
Zuschauer und Fans sind zum Finale eingeladen und recht 
herzlich willkommen. 
Jeder Schütze erhält eine Portion Stadtwurst als Beteiligungspreis! 
 
Mitmachen können alle Personen über 12 Jahre aus 
 Vereinen, Firmen, Geschäften, Parteien und sonstige Gruppierungen  
 sowie Einzelschützen 
 
Nicht mitmachen dürfen aktive Schützen aus Schützenvereinen 
Die Regeln für das Schießen entnehmen Sie bitte dem Aushang am Schießstand 
 
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen 
Wir freuen uns auf ihr Kommen! Voranmeldung ist erwünscht.  
 
Veranstalter: 
 Schützenverein Petersaurach e.V. 
1. Schützenmeister  
Friedrich Schröder, Falkenstr.11 91580 Petersaurach, 09872 5845 
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Im Juli fand die zweite Gruppen-
stunde der Feuerkids Großhaslach 
statt. Nachdem wir uns im Frühjahr 
mit dem Thema Beseitigen von Müll 
beschäftigt haben, überlegten wir 
uns dieses Mal wie Müll und anderes 
Material verwertet werden kann. So 
können Produkte aus dem Müll zu 
neuem Material verarbeitet werden 
oder für andere Zwecke genutzt wer-
den. 
Unsere Feuerwehr musste im Rah-
men von Sanierungsarbeiten einen 
Oberflurhydranten aus der Erde aus-
bauen. Da dieser schon sehr alt war, 
konnte er nicht wieder woanders ein-
gesetzt werden, weshalb der Hyd-
rant uns Feuerkids geschenkt wurde. 
Schnell war klar, dass wir aus schein-
bar Wertlosem, nicht mehr Brauch-
barem etwas Schönes entstehen 
lassen können. So nahmen wir an 
einem Samstagnachmittag Pinsel 
und Farbdosen in die Hand und ver-
schönerten den Hydranten. Nicht nur 
Dinge aus dem Müll können verwer-
tet werden, auch die Natur schenkt 
uns immer wieder Materialien, die 
wir verwenden können. 
So machten wir uns nach der kreati-
ven Einheit auf in den Wald, um her-
untergefallene Äste zu sammeln, die 
wir später für unser Stockbrot ver-
wenden konnten. 

Über Nacht im Feuerwehrhaus

Nach unserem gemeinsamen 
Abendessen und dem Stockbrot am 
Lagerfeuer gab es noch ein Feuer-
wehrkino im Feuerwehrhaus. Doch 
danach war noch nicht Schluss, 
Highlight unserer Gruppenstunde 
war die gemeinsame Übernachtung 
im Feuerwehrhaus. Das war ganz 
schön aufregend! 
Am nächsten Morgen waren wir 
schnell wieder fit, um gemeinsam 
aufzuräumen und uns das Frühstück 
schmecken zu lassen. Da gab es 
auch noch leckere Feuerwehr-Waf-
feln. Wer erkennt die Symbole auf 
der Waffel? 
Jetzt gehen wir Feuerkids in die 
wohlverdienten Ferien. Im Septem-
ber werden wir dann wieder fleißig 
werden, ganz getreu unserem dies-
jährigen Motto: Feuerkids für die 
Erde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

                                      Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist  ein Lächeln im Gesicht derjenigen,  

die an ihn denken. 

     Danke allen, die 

      Hans Großberger 
                                                   *13.10.1929       04.08.2023 
 

   auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
 

Danke für die Blumengrüße, Geldspenden und Karten. 
Danke an Frau Pfrin. Kamm für die würdevolle Trauerfeier. 

Danke an die Feuerwehr. 
Danke dem Bestattungsinstitut Weber. 

Danke dem Haus Phönix in Windsbach für die liebevolle Pflege und Begleitung. 
Danke dem  Posaunenchor für die feierliche Umrahmung. 

Danke für alle guten Freunde und für die Musik. 
 

                                                                                        In liebevoller Erinnerung 
                                                                                        Christine Bischoff mit Familie  

                                                                      und alle Angehörigen 
                                                      

 
 
 
 

Berichte, Anzeigen und 
Bilder bitte an

mb-petersaurach@
druckerei-scheffel.de
oder an amtsblatt@

petersaurach.de

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Anfang Juli waren die Reservisten 
der Reservistenkameradschaft Groß-
haslach im Verband der Reservisten 
der Deutschen Bundeswehr bei ihren 
Kameraden der Partnerschaftskame-
radschaft im Verband der Reservisten 
der Ungarischen Armee – MATASZ 
– in unserer Partnergemeinde Ruzsa 
eingeladen. Die Kameraden besu-
chen sich jedes im Wechsel. Unser 
Besuch in Ruzsa war dieses Mal von 
einem besonderen Ereignis, bedingt 
durch die Grenznähe zu Rumänien 
und Serbien geprägt. Doch der Reihe 
nach.
Der Empfang war wie gewohnt äu-
ßerst herzlich. Nach dem Bezug der 
Unterkunft, im Haus des Kameraden 
Frank Kügler – ein Deutscher – der 
schon seit Jahren in Ruzsa verheira-
tet ist, ging es ans Abendessen. Na-
türlich landesüblich ein Gulasch im 
traditionellen Top am Dreibein offen 
gekocht. Auch landesüblich konnte 
jeder dann die Schärfe mit scharfen 
Paprikaschoten selbst einstellen. Es 
folgte ein gemütlicher Abend.
Nach einem üppigen Frühstück fuh-
ren wir auf den Freidhof von Ruz-
sa. Hier gedachten wir am Grab des 
ungarischen Mitbegründers unserer 
Partnerschaft, Fárkás Bándi, mit einer 
Kranzniederlegung und einer kurzen 
Andacht.
Am Nachmittag besuchten wir die El-
tern eines ungarischen Kameraden in 
Pustamérges in einem für die Orte die-
ser Gegend typischen Haus. Die Be-
sonderheit aber war, dass das haus-
innere einem kleinen Museum glich. 
Besonders beeindruckend waren die 
vom Bewohner selbst gemalten Ge-
mälden mit fantastischen Stimmungs-
motiven und Naturmotiven typisch für 
diese Gegend. Leider standen diese 
Bilder nicht zu verkauft, denn unter 
uns hätte schon Intersenten gegeben. 
Der Tag endete mit einem gemütli-
chen Kameradschaftsabend.
Der Samstag war von einem beson-
deren Ereignis geprägt, welches uns 
lange beschäftige sollte. Während 
des Schießwettbewerb mit KK wurden 
zwei ungarische Kameraden plötzlich 
alarmiert. Sie gehörten der Bürger-
wehr von Ruzsa an. Die Bürgerwehr, 
hier besonderen Befugnissen ausge-
stattet, trägt auch Waffen. Begründet 
ist dies im ungewöhnlich hohen Auf-
kommen von Migranten. Diese kom-

 Großhaslacher Reservisten zu Besuch bei Partnerkameradschaft Ruzsa
men im Wesentlichen über di Balkan-
route und überwinden die Grenze von 
Serbien nach Ungarn. Und stammen 
zu meist aus den Ländern Irak, Sy-
rien, Afghanistan, Pakistan, Soma-
lia und dem Kosovo. Da Ruzsa von 
dieser Grenze nur ca. 8 km entfernt 
ist werden täglich 30 bis 50 Migran-
ten aufgegriffen. Die Grenze ist zwar 
durch Zaum mit S-Draht besonders 
gesichert aber mittlerweile kommen 
die Migranten mit großen Alu-Leitern 
und Teppichen, die über die S-Draht-
rollen geworfen werden. Anschließen 
werden sie von weiteren Schleusern 
in schrottreifen Autos weiter ins Lan-
desinnere gefahren. Die Autos wer-
den wahllos auf Felder und Wäldern 
stehen gelassen und es geht zu fuß 
weiter. In Ruzsa selbst befindet sich 
ein Lagerplatz dieser Autos – mittler-
weile wohl an die 50 Fahrzeuge. Zu 
Fuß geht es in verfallene Gehöfte die 
im dichten Wald eingewachsen sind 
und somit sehr versteckt sind. Hier 
sind die Migranten unter katastropha-
len untergebracht. Wir konnten eine 
davon während einer Kutschfahrt be-
sichtigen – es ist unvorstellbar. Die 
Migranten werden dann aber neu ein-
gekleidet, sodass sie dann unauffällig 
über die Autobahnen über Budapest 
in Richtung Österreich und Deutsch-
land gelangen können. An diesem 
Samstag wurden 50 Migranten auf-
gegriffen und am Sonntagmorgen 
nochmal 30. Diese werden in einem 
Polizeigefangenenbussen mit Polizei-
begleitung nach Szeged gefahren, er-

kennungsdienstlich erfasst und dann 
wieder zurück über die Grenze ge-
bracht. Das war für uns eine Erfah-
rung der anderen Art.
Trotzdem nahmen wir entspannt an 
dem KK-Schießwettbewerb teil. Für 
uns waren die Ergebnisse nicht so 
berauschend. Immerhin erreichte un-
ser Kamerad Herbert Pöhlmann den 
3. Platz.
Der Nachmittag war geprägt von ei-
ner ausgelassenen Volkstanzvorfüh-
rung der Örtlichen Folkloregruppe. 
Diese Vorführung ging dann nahtlos 
in eine doch recht ausgelassene Fei-
er über. Diese wurde begleitet von 
ungarischen Folklorelieder der Ruz-
sa’er Frauen, musikalische begleitet 
von einem Streichertrio.
Am Sonntagmorgen machten wir uns 
wieder auf den Nachhauseweg. 
Wir hatte sehr viel Zeit uns zu unter-
halten und somit gegenseitig Informa-
tionen über die Lebensbedingungen 
in unseren Ländern auszutauschen. 
Dieser Besuch war für uns wieder 
ein besonderes Erlebnis, geprägt 
von Kameradschaft, Freundschaft 
und ausgeprägter Herzlichkeit. Wir 
wurden in jeder Hinsicht umsorgt und 
verwöhnt. So ist halt die ausgeprägt 
Gastfreundschaft der Ungarn.

(Text und Bild: Reinhard Gernandt)
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Ferienspaß beim Igel-Burg bauen zum Ferienbeginn 

Beim Ferienspaß der Gemeinde Pe-
tersaurach bot die Ortsgruppe des 
BUND Naturschutz eine Aktion im 
Wald für Kinder an.
Die rund 20 Kinder, die sich ange-
meldet hatten, lauschten am letzten 
Juli-Tag gespannt den Ausführungen 
der Naturlehrerin und Waldpädago-
gin des BUND Naturschutz, Karin 
Brenner, die erklärte, wo Igel leben 
und wovon sie sich ernähren. Sie 
hatte nicht nur einen präparierten 
Igel dabei, dem die Kinder über die 
Stacheln streicheln durften, sondern 
sie zeigte auch viele Bilder von Ba-
by-Igeln und deren Entwicklung.
Die jungen Zuhörer*innen erfuhren, 
dass das Wildtier Igel nur in naturna-
hen Gärten eine Überlebenschance 
hat, weil sie dort genug Fressen und 
Unterschlupf finden und zeigte auch 
Fotos von sterilen Gärten als Nega-
tiv-Beispiel, die keinen Lebensraum 
für Insekten und damit auch nicht für 
Vögel und Igel bieten.
Die teilnehmenden Kinder wissen 
jetzt, dass Igel keine Vegetarier sind 
sondern Insektenfresser und sie sich 
nicht nur über eine flache Schale mit 
Trinkwasser im Garten freuen, son-
dern es auch wichtig ist, dass der 
Zaun mindestens ca. 10 x 10 cm 
große Lücken aufweist, damit sie bei 
ihren weiten nächtlichen Streifzü-
gen auf Futtersuche ungehindert die 
Gartengrenzen passieren können.
Nach dem theoretischen Teil machte 
sich die Schar auf den Weg in den 
nahe gelegenen Wald von BN-Orts-
gruppenvorsitzenden Peter Weimer, 

Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung
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Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:
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Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

um dort ein Winterquartier für Igel 
zu fertigen. Es wurden zwei Grup-
pen gebildet und die Mädchen und 
Jungen bauten jeweils fleißig mit 
Holzstöcken und Zwischenlagen aus 
Blättern als Isolierschicht einen Un-
terschlupf mit Eingang. 
Zum Abschluss teilte die stellvertre-
tende Ortsgruppenvorsitzende Clau-
dia Lehner-Sepp den begeisterten 
Kindern noch jeweils eine faltbare 
Frisbee-Scheibe aus.
 
Fotos: 
Claudia Lehner-Sepp
 
Für Rückfragen: 
Peter Weimer                                                   
Vorsitzender OG Petersaurach                 
Claudia Lehner-Sepp
Stellv. Vorsitzende OG Petersau-
rach
                                                                               
Telefon 09872 9578-69
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Neuer Blutspendebotschafter beim BSD - Großes Terminangebot für den August

Bereits seit einiger Zeit setzt sich der 
Bayerische Handballverband (BHV) 
als verlässlicher Partner für die Blut-
spende im Freistaat ein. Nun stellt sich 
eines seiner bekanntesten Gesichter 
in den Dienst der guten Sache. Mit Do-
minik Klein erhält der Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) 
ab sofort einen weiteren, prominenten 
Unterstützer in der täglichen Aufgabe, 
die Versorgung kranker und schwer-
verletzter Mitmenschen in Bayern si-
cherzustellen.Der 39-jährige Handball-
Weltmeister und ARD-Experte blickt 
motiviert auf seine neue Tätigkeit: „Als 
aktiver Blutspender ist das Thema für 
mich eine absolute Herzensangele-
genheit. Ich freue mich sehr darauf, 
gemeinsam mit dem BSD dafür Sorge 
zu tragen, noch mehr Menschen für 
diesen unersetzlichen Dienst an der 
Gemeinschaft zu begeistern.“Mit den 
anstehenden Sommerferien beginnt 
in Kürze eine herausfordernde Pha-
se im Rahmen der Blutversorgung in 
Bayern. Der BSD appelliert an alle frei-
willigen Lebensretter, die angebotenen 
Termine im August nach Möglichkeit 
vor oder nach dem wohlverdienten 
Urlaub in Anspruch zu nehmen.
Die geplanten Blutspendetermine für 
August 2023 sind beigefügt. Eine ent-
sprechende Reservierung im Vorfeld 
ist erforderlich. Alle aktuellen Termi-
ne des laufenden Monats, eventuel-
le Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende 
sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 
(Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 
bis 16.00 Uhr) oder unter www.blut-
spendedienst.com  tagesaktuell ab-
rufbar. Facebook & Instagram: @
blutspendebayern.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Hintergrundinformationen über die 
Blutspende: Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde 
Mensch ab dem 18. Geburtstag bis 
einen Tag vor dem 73. Geburtstag. 
Erstspender können bis zum Alter von 
64 Jahren Blut spenden. Das maxima-
le Spenderalter für Mehrfachspender 
ist ein Alter von 72 Jahren (d.h. bis 
einen Tag vor dem 73. Geburtstag). 
Bei Mehrfachspendern über 68 Jahren 
und bei Erstspendern über 60 Jahren 
erfolgt die Zulassung nach individuel-
ler ärztlicher Beurteilung. Frauen kön-
nen viermal, Männer sechsmal inner-
halb von zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss 
ein Mindestabstand von 56 Tagen 
liegen. Zur Blutspende mitzubringen 
ist unbedingt  ein amtlicher Lichtbild-
ausweis wie Personalausweis, Reise-
pass oder Führerschein  (jeweils das 
Original) und der Blutspendeausweis. 
Bei Erstspendern genügt ein amtli-
cher Lichtbildausweis.  Seit dem 01. 
Februar 2023 entfällt auf allen ange-
botenen Blutspendeterminen des Blut-
spendienstes des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BSD) die Verpflichtung zum 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.
Darum ist Blutspenden beim BRK so 
wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 
2.000 Blutkonserven benötigt. Mit ei-
ner Blutspende kann bis zu drei kran-
ken oder verletzten Menschen gehol-
fen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und schwerstkranken 
Patienten eine Überlebenschance gibt.
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayeri-
schen Roten Kreuz mit dem Auftrag 
gegründet, die Versorgung mit Blut-

produkten in Bayern sicherzustellen. 
Er trägt die Rechtsform einer gemein-
nützigen GmbH. Als modernes phar-
mazeutisches Unternehmen ist der 
BSD heute ein aktiver Partner im bay-
erischen Gesundheitswesen. Mit sei-
nen ca. 670 engagierten Mitarbeitern 
sowie zusätzlich mehr als 230 freibe-
ruflich tätigen Spendeärzten und ca. 
10.500 ehrenamtlichen Helfern aus 
72 Kreisverbänden des BRK organi-
siert der BSD jährlich ungefähr 4.000 
mobile und 1.100 stationäre Blutspen-
determine.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiter-
führende Informationen für Spender 
und an der Blutspende Interessier-
te, beispielsweise zum kostenlosen 
Gesundheitscheck, sind unter der 
kostenlosen Hotline des Blutspende-
dienstes 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 
bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) 
oder unter  www.blutspendedienst.
com im Internet abrufbar. Wir empfeh-
len unsere Blutspende-App für iOS 
und Android (www.spenderservice.
net): Individuelle Spendeinfos, Ter-
minerinnerungen und Blutspende-Fo-
rum.
Medienkontakt:
Für Rückfragen zu allen Pressemit-
teilungen sowie für weitere Informa-
tionen und Materialanfragen kon-
taktieren Sie unsere Pressestelle: 
Patric Nohe,  p.nohe@blutspende-
dienst.com; Tel.: 089 / 5399 4014. 
Oder besuchen Sie die Presseseite 
auf unserer Website.

Mit freundlichen Grüßen
Patric Nohe
Presse & Unternehmenskommunika-
tion Blutspendedienst des BRK 
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Ehrenamtskarte 

als App verfügbar

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist 
ab sofort auch als App verfügbar. Sie 
bietet zahlreiche Rabatte und Ver-
günstigungen bei über 4000 Akzep-
tanzpartnern. „Der Landkreis Ans-
bach nimmt mit 18.595 ausgegeben 
Ehrenamtskarten eine Spitzenposi-
tion im Freistaat ein. Ich freue mich, 
dass die Karte nun auch per App ein-
gesetzt werden kann und damit noch 
benutzerfreundlicher wird“, sagt 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Allein im 
Landkreis Ansbach gibt es 123 Ak-
zeptanzstellen. 
Mit der App lassen sich unter an-
derem Akzeptanzstellen in der Um-
gebung anzeigen. Außerdem kann 
die Karte digital beantragt und auch 
in der App abgespeichert werden, 
sodass Karteninhaber sich mit dem 
Smartphone ausweisen können.
Die Bayerische Ehrenamtskarte ist 
drei Jahre gültig. Beantragt werden 
kann sie ab 16 Jahren für ein frei-
williges unentgeltliches Engagement 
von durchschnittlich fünf Stunden 
pro Woche oder bei Projektarbeit 
mindestens 250 Stunden jährlich. 
Weitere Informationen gibt es beim 
Bündnis für Familie im Landkreis 
Ansbach (Telefon: 0981 468-5407 
oder -5409, Mail  info@familienland-
kreis.de) sowie unter www.landkreis-
ansbach.de.

Fest der Vielfalt

Sie möchten mit uns über den Teller-
rand schauen? Am 24. September 
erhalten Sie dazu in der Reichs-
stadthalle in Rothenburg ob der Tau-
ber von 10.00 bis 18.00 Uhr beim 
Fest der Vielfalt mit dem Motto „Wir 
schauen über den Tellerrand“ Ge-
legenheit. Ob Cremeherstellung, 
Gugelhupfkurs, Festgottesdienst, 
Bräuche und Kunsthandwerk aus 
Indien, Kräuterseminar, Mitmachmu-
sik für Kinder, Kindertheater, Kunst-
projekt von Menschen aus vielen 
verschiedenen Herkunftsländern 
oder landestypische Speisen des 
deutsch-türkischen Kulturvereins 
und Kuchenbuffet - das Fest bietet 
eine großen Bandbreite an Aktivitä-
ten und Informationen für die ganze 
Familie. Mehr als 30 verschiedene 
ehrenamtliche Gruppen und Vereine 
sowie Vertreter von Organisationen 
und Einrichtungen werden für Sie vor 
Ort sein. So vielfältig wie das Pro-
gramm sind auch die Menschen und 
ihre Herkunftsländer, die das Pro-
gramm gestalten werden. Die Stadt 
Rothenburg ob der Tauber, seit 2010 
offizieller Ort der Vielfalt und Orga-
nisator des Festes, freut sich auf Ihr 
Kommen!

Vorbildliche Seniorenpro-
jekte gesucht 

Um besonders gelungene Projek-
te in der Seniorenarbeit zu würdi-
gen und einer breiten Öffentlichkeit 
bekannt zu machen, schreibt der 
Landkreis Ansbach seit dem Jahr 
2015 alle zwei Jahre einen Förder-
preis für vorbildliche Seniorenpro-
jekte im Landkreis Ansbach aus. 
Ausgezeichnet werden Projekte, 
die die Lebensbedingungen älterer 
Menschen in den Städten und Ge-
meinden nachhaltig verbessern und 
dazu beitragen, dass Senioren auch 
im fortgeschrittenen Alter mit einer 
hohen Lebensqualität in ihrem Hei-
matort und im gewohnten Lebens-
umfeld wohnen bleiben können.
Ab 1. August 2023 können sich wie-
der in der Seniorenarbeit engagierte 
Organisationen, Vereine, Verbände, 
Kommunen und Privatpersonen für 
den Förderpreis bewerben. 
Die Auszeichnung ist mit einem 
Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro für 
den ersten, 2.000 Euro für den zwei-
ten und 1.000 Euro für den dritten 
Platz verbunden. Die Bewerbungs-
frist endet am 31. Dezember 2023. 
Die Entscheidung über die Vergabe 
der Auszeichnungen trifft eine Jury 
aus Vertretern des Begleitgremiums 
für das Seniorenpolitische Gesamt-
konzept und des Landratsamtes 
Ansbach.
Die Bewerbungsunterlagen für den 
Förderpreis für vorbildliche Se-
niorenprojekte 2023 sind auf der 
Homepage des Landkreises Ans-
bach unter Seniorenpolitisches Ge-
samtkonzept / Landkreis Ansbach 
(landkreis-ansbach.de)    veröffent-
licht. Sie können außerdem auch 
beim Landratsamt Ansbach, Frau 
Genthner (Telefon: 0981 468-5200, 
E-Mail:  inge.genthner@landrats-
amt-ansbach.de), angefordert wer-
den.
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„Wo ist eigentlich dieses Bioland?“
Die Gemüsekiste feierte 25 Jahre 
Mitgliedschaft beim Anbauverband 
Bioland. Dazu waren alle eingeladen 
und viele kamen. Bauer Andreas Fi-
scher führte Kunden über das Feld. 
Er erklärte, wie im Biolandbau uner-
wünschtes Grün bekämpft, Nützlin-
ge herangelockt, wie bewässert wird 
und wie sich die Gemüsekulturen 
mit den Folgen des Klimawandels 
verändern. Bei einem Rundgang für 
Kinder staunten diese, wie der Kar-
toffelroder zum Einsatz kam und sie 
sich ihre Papiertüte voll sammeln 
durften. Ein kniffliges Quiz, das Ge-
stalten von Holz mit Wolle und Far-
be, Strohballen zum Klettern und ein 
Heubad für ganz kleine Kinder, sorg-
ten für Kurzweil. Im Zelt zwischen al-
ten Obstbäumen erzählten die Mär-
chenerzählerinnen  Elfriede Huber 
und Karin Ehrlich aus der Schatz-
truhe der Brüder Grimm. Fans von 
Fleischgerichten kosteten vom Rind 
oder Zweinutzungshahn, Vegetarie-
rinnen genossen Kichererbsencurry, 
Flammkuchen oder belegte Brote. 
Auf der Kutsche, gezogen von einem 
66 Jahre alten Unimog, umrundeten 
Passagiere die Felder, entdeckten 
Mutterkühe und Esel und verschaff-
ten sich einen Überblick.
Bei Limoncello Spritz, Cappuccino 
und Nussecken plauderten Bekann-
te und Fremde, beschwingt durch die 
schöne Musik von Bernd Dittl am Ak-
kordeon. Obendrein gab es die Mög-
lichkeit, Informationen zu tanken. 
Beim Stand der Firma Weiling durf-
te man verschiedene Melonen pro-
bieren und konnte sich informieren, 
wie „Bio aus dem Ausland“ erzeugt 
und kontrolliert wird. Der Hofladen 

Hoffest bei der Gemüsekiste in Langenloh – 
lud zum Bummeln ein und am Info-
stand  wurde Interessantes erklärt 
rund um den Abokistenservice und 
den Internetshop.  Die  Ezzich-Ma-
nufaktur,  Zandbachtaler Bauerbrot, 
die Kaffeerösterei Espressone und 
die Firma Bartke mit einem 100 kg 
Käseleib rundeten das Angebot ab. 
Die Gäste verließen am Abend ver-
gnügt und beladen mit bemalten 
Brettern, Köstlichkeiten zum Ge-
nießen oder einer Arbeitshose von 
„Enywear“ in der Tasche den Hof. 25 
Jahre Biolandmitgliedschaft wurden 
gebührend gefeiert. Zur guten Stim-
mung trugen froh gelaunte Gäste 
aus nah und fern und das gesamte 
Team der Gemüsekiste bei. Wo ist 
eigentlich dieses Bioland? Nicht nur 
in Langenloh. Stets zu erkennen 
am weißen Schriftzug auf grünem 
Grund. (eh)
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„Alte Hülle - Neues Leben“: Sanierte und umgebaute Häuser laden zur Besichtigung 
an den Aktionstagen Innenorte

Hauseigentümer und kommunale 
Einrichtungen öffnen vom 20. Sep-
tember bis 3. Oktober 2023 ihre Tü-
ren und zeigen, wie alten Gebäuden 
wieder neues Leben eingehaucht 
werden kann. Die Möglichkeiten 
sind vielfältig, wie auch die in neun 
Kommunen präsentierten Objekte. 
Ob Anbau, Aufstockung, Ersatzneu-
bau, Lückenschluss, Nachnutzung 
oder Restflächenaktivierung, die Ak-
tionstage Innenorte des Landkreises 
Ansbach zeigen zahlreiche Möglich-
keiten auf, um Innenorte zu beleben 
und Leerstand alter Gebäude ent-
gegenzuwirken. 
„Man kann Probleme jahrelang um-
kreisen oder man geht die Baustel-
len an. Wir haben zahlreiche Objekte 
in unserem Landkreis, die umge-
nutzt werden können und möchten 
mit den Aktionstagen Innenorte den 
Blick auf positive Beispiele lenken, 
Perspektiven und Möglichkeiten 
aufzeigen“, sagt Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig.

Die Aktionstage Innenorte werden 
vom Regionalmanagement des 
Landkreises Ansbach in Kooperation 
mit der Lokalen Aktionsgruppe Re-
gion an der Romantischen Straße, 
dem Regionalmanagement Region 
Hesselberg und den Kommunalen 
Allianzen Region Rothenburg, NorA 
und Kernfranken sowie dem Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken veranstaltet. „Interessierte sind 
eingeladen Objekte in Colmberg, 
Feuchtwangen, Flachslanden, Heils-
bronn, Herrieden, Leutershausen, 
Neusitz, Rügland und Windsbach zu 
entdecken und hinter die Fassaden 
zu schauen“, lädt Andrea Denzinger, 
Regionalmanagerin des Landkrei-
ses Ansbach ein. Außerdem bieten 
die Aktionstage Innenorte unter dem 
Motto „Alte Hülle – Neues Leben“ 
Führungen, Fachvorträge und Aus-
stellungen.   
Das Programmheft der Aktionstage 
Innenorte steht hier zum Download 
bereit: 

https://www.landkreis-ansbach.de/
index.php?object=tx,3797.3.1&Mo-
dID=6&FID=3797.2028.1

„ALTE HÜLLE – 
NEUES LEBEN“
vom 20. September 
bis 03. Oktober 2023

Regionalmanagement
Bayern

Besichtigungen von sanierten und umgebauten Objekten:

Mi 20.09.23 Auftaktveranstaltung im Landratsamt

Sa 23.09.23 Colmberg

So 24.09.23 Colmberg / Neusitz / Rügland / Windsbach

Sa 30.09.23 Feuchtwangen / Heilsbronn / Herrieden /  
Leutershausen

So 01.10.23 Feuchtwangen

Di 03.10.23 Flachslanden

www.landkreis-ansbach.de 
 Aktionstage Innenorte

AKTIONSTAGE

INNENORTE

Im Feuchtwanger Gemeindeteil Aichau wurde auf dem Ferienhof der 
Familie Gögelein der alte Stall in einen Frühstücksraum für Gäste umge-
baut. Dort stehen der Vorsitzende der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)„Re-
gion an der Romantischen Straße“ Herbert Lindörfer, Regionalmanage-
rin Andrea Denzinger, Vera und Martin Gögelein, LAG-Geschäftsführerin 
Pia Grimmeißen-Haider, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Feuchtwangens 
Bürgermeister Patrick Ruh. Am 30. September und 1. Oktober öffnet der 
Ferienhof im Rahmen der „Aktionstage Innenorte des Landkreises Ans-
bach“, seine Hof- und Haustüren.
Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi
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Petersaurach / www.meyer-galabau.de
Telefon: 09872 / 953000

Staatliches Bauamt Ansbach
Postfach 20 61   91514 Ansbach

Auskunft erteilt Telefon Ansbach,
0981/8905 -

Amtssitz
Staatliches Bauamt Ansbach

Dienstgebäude

Postfach 2061 91514 Ansbach E-Mail und Internet

poststelle@stbaan.bayern.de
www.stbaan.bayern.de

Würzburger Landstraße 22 91522 Ansbach Bischof-Meiser-Str. 11 91522 Ansbach
 0981/8905 - 0
  0981/8905 - 1004   0981/8905 - 2130

Pressemitteilung
Nr. 29 / 2023

Herr Bierlein 1200 25.07.2023

Bundesstraße 14 Ansbach - Nürnberg

Straßenbauarbeiten östl. von Katterbach
B 14 und der Parkplatz Richtung Nürnberg werden er-

neuert

Die Baumaßnahme startet am Mittwoch, den 31.07.2023 mit der Erneuerung des
Parkplatzes Fahrtrichtung Nürnberg. Ab Mitte August wird dann auch die Fahr-
bahn der B 14 zwischen Katterbach und Wicklesgreuth saniert, sodass diese voll-
gesperrt werden muss.

Die Bundesstraße weist in diesem Bereich Fahrbahnschäden wie Oberflächen-
risse, Flickstellen und Verdrückungen auf.
Die Sperrung beginnt nach der Einmündung an der AN 14 nach Neunkirchen und
endet vor der AN 10 bei Wicklesgreuth.

Um einen zügigen und sicheren Bauablauf zu gewährleisten, erfolgen die voraus-
sichtlich bis Ende September andauernden Bauarbeiten unter Vollsperrung.
Der Verkehr wird in beide Richtungen ab Obereichenbach über St 2246 nach
Wustendorf und über AN 10 Richtung Adelmannssitz nach Wicklesgreuth geleitet.
Die Umleitungsstrecke ist örtlich ausgeschildert.

Das Staatliche Bauamt Ansbach bittet die Verkehrsteilnehmer und die Anlieger
entlang der Umleitungsstrecke um Verständnis für die erforderlichen Bauarbeiten.
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bahn der B 14 zwischen Katterbach und Wicklesgreuth saniert, sodass diese voll-
gesperrt werden muss.

Die Bundesstraße weist in diesem Bereich Fahrbahnschäden wie Oberflächen-
risse, Flickstellen und Verdrückungen auf.
Die Sperrung beginnt nach der Einmündung an der AN 14 nach Neunkirchen und
endet vor der AN 10 bei Wicklesgreuth.

Um einen zügigen und sicheren Bauablauf zu gewährleisten, erfolgen die voraus-
sichtlich bis Ende September andauernden Bauarbeiten unter Vollsperrung.
Der Verkehr wird in beide Richtungen ab Obereichenbach über St 2246 nach
Wustendorf und über AN 10 Richtung Adelmannssitz nach Wicklesgreuth geleitet.
Die Umleitungsstrecke ist örtlich ausgeschildert.

Das Staatliche Bauamt Ansbach bittet die Verkehrsteilnehmer und die Anlieger
entlang der Umleitungsstrecke um Verständnis für die erforderlichen Bauarbeiten.
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Soziales

FREUEN WIR UNS SIE ZUM
 "TAG DER OFFENEN TÜR" 
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN

I M  R A H M E N
U N S E R E S

F I R M E N J U B I L Ä U M S

W A N N :  1 7 . 0 9 . 2 0 2 3  a b  1 1 : 0 0  U h r  
W O :  S c h l e i f w e g  2 ,  9 1 5 8 0  P e t e r s a u r a c h

V O R F Ü H R U N G E N  U N D
B E S I C H T I G U N G  D E S  B E T R I E B S  
S P E I S E N  U N D  G E T R Ä N K E
H Ü P F B U R G  U N D  B A L L O N F I G U R E N Familienbetrieb in  2ter Generation 

J A H R E

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Impressum: 
Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: mb-petersaurach@

druckerei-scheffel.de

Auflage: 2200 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an 
alle Haushalte im Gemeindegebiet

Das Petersauracher Mitteilungsblatt ist kein Amts-
blatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und wird aus den 
Anzeigenerlösen finanziert. Zuschriften mit Fotos 
sind jederzeit willkommen. Die mit Namen oder 
Kurzzeichen versehenen Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder und müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle 
Fotos ohne Kennzeichnung stammen aus privatem 
Besitz. Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung von 
Texten, Bildern und Anzeigen besteht nicht. Mit 
der Übermittlung der Bilder und Texte bestätigt der 
Einsender, dass ihm eine schriftliche Genehmigung 
zur Veröffentlichung der gezeigten oder genannten 
Personen vorliegt. Für durch Irrtümer oder Fehler 
entstehende Schäden kann keine Haftung über-
nommen werden.

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Veranstaltungen

Druckerei Scheffel
+ Verlag GmbH

Industriestrasse 18 • 91126 Rednitzhembach
scheffel-druckerei@t-online de

Telefon 09122 691230  

www.druckerei-scheffel.de

„LANDSCHAFT ANPACKEN“ – Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
bietet praktische Weiterbildung an 

ÜBUNGEN ZUM MITMACHEN

HANDHABUNG DER GERÄTE

FEUERLÖSCHERTRAINING

ERSTE-HILFE FÜR JEDEN

HÜPFBURG UND 

FUSSBALLDARTSCHEIBE

AB 20 UHR BLAULICHTPARTY MIT COCKTAILS

KAFFEE UND KUCHEN 

SOWIE LECKERES VOM GRILL

FETTBRAND VORFÜHRUNG

AB 15:00 UHR

Anpacken und mitmachen heißt die Devise, wenn der Land-
schaftspflegeverband Mittelfranken von September 2023 bis 
Juli 2024 zu einer 6-tägigen Fortbildung in Sachen Land-
schaftspflege einlädt. Wer wissen möchte, wie man zum Erhalt 
unserer wertvollen und einzigartigen Landschaft aktiv beitra-
gen kann, ist hier richtig. Ganz konkret lernen die Teilnehmer/-
innen einen Magerrasen von Sträuchern und Büschen zu 
befreien, damit der Schäfer wieder beweiden kann, Hecken 
fachgerecht zu pflegen und Feuchtwiesen so zu mähen, dass 
der Lebensraum von Orchideen und Schmetterlingen erhalten 
bleibt. Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden gepflanzt 
sowie der Umgang mit den entsprechenden Maschinen und 
Gerätschaften erprobt. Auch Arbeitssicherheit und steuerliche 
Aspekte einer Erwerbstätigkeit in der Landschaftspflege sind 
Inhalte der Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoreti-
scher Hintergründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei 
auf der praktischen und angewandten Landschaftspflege, die 
anschließend zum Einsatz im Gelände befähigt.
Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit den Landwirt-
schaftlichen Lehranstalten Triesdorf – Fachzentrum für Ener-
gie und Landtechnik statt und wird gefördert vom Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz  und 
dem Bezirk Mittelfranken. Der Lehrgang schließt nach erfolg-
reicher Teilnahme mit einem Zertifikat ab. 
Die theoretischen Kurstage finden überwiegend in der Land-
maschinenschule Triesdorf, Lkr. Ansbach, statt, die Praxistei-
le voraussichtlich in den Landkreisen Ansbach, Weißenburg-
Gunzenhausen und Roth. 
Termine 2023/24 (Jeweils 8:30 – ca. 17:30 Uhr):
29. September 2023, 06. Oktober 2023, 03./04. November 
2023 (Beginn freitags ab 13.00 Uhr, samstags ab 8:30 Uhr), 
26. Januar 2024, 05. Juli 2024
Inhalte:
Modul 1 Landschaftspflege allgemein, Arbeitssicherheit, Ma-
schinenkunde
Was ist Landschaftspflege? 
Vorstellung Landschaftspflegeverband 
Arbeitssicherheit, Maschinenkunde 
Modul 2 Lebensraum Wiese und Weide
Lebensraum Mähwiese, Feucht- und Nasswiese  Weidetier-
haltung und Insektenschutz, Wiesenbrüterschutz
Feuchtwiesenmahd mit unterschiedlichen landwirtschaftli-
chen Geräten, z.B. Balkenmäher, Motorsensen
Auswirkungen des Mähens und der Mähtechnik
Modul 3 Lebensraum Streuobstwiese, Baum- und Hecken-
pflanzung, Steuer und Recht, Lebensraum Streuobstwiese 
Pflanzung Obstbaum, Laubbaum und Hecke
Steuer und Recht
Modul 4 Lebensraum Hecke
Lebensraum Hecke, Gebüsch 
Heckenpflege
Modul 5 Lebensraum Magerrasen, Schafhutung
Magerrasenpflege (Schwerpunkt Nachpflege) 
Kosten: gesamter Kurs 120 €, ohne Verpflegung
Der Kurs richtet sich an alle, die ein Interesse an Landschaft 
und Natur haben und praktisch anpacken möchten - egal ob 
Jung oder Alt, mit oder ohne Erfahrung, jeder Mensch ist will-
kommen! 
Der Landschaftspflegeverband betreut zahlreiche Natur-
schutz- und Biotopflächen in Mittelfranken. Hier können sich 
Einsatzmöglichkeiten für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

der Weiterbildung ergeben. 
Anmeldung  beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
per Mail an Silke Dörre doerre@lpv-mfr.de oder per Fax an 
0981/4653-3535 oder telefonisch unter 0981-4653-3543.
Veranstalter:  Landschaftspflegeverband Mittelfranken, 
Feuchtwanger Str. 38, 91522 Ansbach
https://lpv-mittelfranken.de/handarbeit-in-der-landschafts-
pflege.html
Bei inhaltlichen Fragen zur Weiterbildung können Sie sich 
gerne an Frau Nicole Menzel (0981-4653-3527) oder Frau 
Stefanie Haacke (0981-4653-3534) wenden.
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Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

5.Familien

Flohmarkt
Ein Flohmarkt / selbstverkäufer Basar

für Groß und Klein

Sonntag, den 24.09.2023

von 13 bis 16 Uhr
Nähe Schulzentrum Petersaurach

Alles Rund ums Kind, 
die Familie 

und den Haushalt

Für Ihr leibliches Wohl 

wird gesorgt u.a.

mit Kaffee und Kuchen

(Kuchen auch zum Mitnehmen)

  5. Familien – Flohmarkt im Frühjahr5. Familien – Flohmarkt im Frühjahr
Vom Kindergartenfördererverein-PetersaurachVom Kindergartenfördererverein-Petersaurach

Ein Flohmarkt / Selbstverkäufer Basar 
für Groß & Klein

Sonntag, den 24.09.2023 von 13 bis 16 UhrSonntag, den 24.09.2023 von 13 bis 16 Uhr
Nähe Schulzentrum in Petersaurach

Haben sich bei Euch zu Hause viele Dinge angehäuft? 
Bei uns könnt Ihr sie verkaufen!

Wie läuft es ab:
- Wir sperren für Euch einen Teil der Wicklesgreuther Straße in Petersaurach

- Du mietest 4 Meter Verkaufsfläche für 6 Euro und bringst zu unserem 
Kuchenverkauf einen Kuchen (der nicht gekühlt werden muss) mit.

-Du kümmerst Dich um Deine Verkaufsfläche selbst (Tisch, Pavillon, etc.)
-Dein Auto darf direkt bei Deiner Verkaufsfläche stehen und mit genutzt werden

-Bei starkem Regen findet der Flohmarkt in der Halle statt
Was wird verkauft:

Alles Rund ums Kind, die Familie und den Haushalt

Deine Verkaufsfläche kannst Du ab 01.09.2023 
bezahlen und somit sichern bei:
- Lotte Segets – Getränkeeck in Petersaurach
- Sabine Körner – Kindergarten Fördererverein Petersaurach
(bei Bezahlung bekommst Du ein Informationsblatt für Verkäufer)

Bei Fragen Rund um den Familien – Flohmarkt 
kannst Du Dich gerne an Sabine Körner ( Tel. 0173/5728080) wenden.

Für die Verpflegung wird gesorgtFür die Verpflegung wird gesorgt..  
Wir freuen uns Euch mit 2 Essens- und Getränkeständen Wir freuen uns Euch mit 2 Essens- und Getränkeständen 
mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen 

und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist Montag der 13.09.2023

Die Ausgabe erscheint ca. 22.09.2023
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Festival 4 Kids
by Biberttal Festival e.V. & Alles fürs Kind e.V.

9. September 2023 12 bis 20 Uhr

Weitere Mitwirkende:

Jugendmusikzug Dietenhofen

Ohrwürmchen der Chorjugend Dietenhofen

KinderschminkenPopcorn
Zuckerwatte

Kaffee & Kuchen

Grill und Getränke

Hüpfburg

Riesen 
Kinderspielplatz

Eintritt 
frei !

100 % Benefiz-Veranstaltung! Die entstehenden Kosten 
tragen Biberttal Festival e.V., Alles fürs Kind e.V. 

mit Unterstützung der Marktgemeinde Dietenhofen und Kern Franken

Alter Kindergarten und öffentlicher Spielplatz 
im Ortskern Dietenhofen

Chorleiter/in gesucht! 
Du bist motiviert, liebst die musikalische Arbeit mit Kindern und Teenies? 

Dann bist du bei uns genau richtig. Wir, die Chorjugend Petersaurach, sind ein junges 
und dynamisches Team in der Vorstandschaft und suchen ab sofort eine/n neue/n 
Chorleiter/in zur Unterstützung bei unserem „Kinderchor & Gospelkids“! 

Unser Chor im Profil: 

 Sänger/-innen: ca. 10-15 singfreudige Kinder 
 Alter: ab der 1. Klasse bis zur 8. Klasse 
 Proben: montags (außer in den Ferien) von 16- 17 Uhr im Gemeindehaus 

Petersaurach 
 Konzerte/ Auftritte: 3 eigene Vereinskonzerte mit anderen Chören  Frühjahr, 

Sommer, Advent | 2 Gottesdienste werden mitgestaltet | weitere Auftritte auf 
Anfrage 

 Ausflüge: 1x im Jahr, wird von der Vorstandschaft organisiert 
 Vergütung: Verhandlungsbasis 

Die Infos haben dir zugesagt und du hast Lust, mit Kindern musikalisch zu arbeiten? Du 
kannst singen und entweder Gitarre oder Klavier spielen? Melde dich gerne- auch ohne 
Chorleiterausbildung! Unsere aktuelle Chorleiterin freut sich über jegliche 
Unterstützung!  

Kontaktdaten: Fiona Huck, 1. Vorsitzende | 015786038703 | 
cj.petersaurach@gmail.com 

Weitere Eindrücke findest du auch unter https://www.chor-petersaurach.de/ oder auf 
unserer Instagram Seite @chorjugend.petersaurach 
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

27.08.2023, 12. Sonntag nach Trin./
Kirchweih
9 Uhr Petersaurach Festgottesdienst mit 
Posaunenchor, Pfrin Kamm

03.09.2023, 13. Sonntag nach Trini-
tatis
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst, Pfrin 
Kamm

10.09.2023, 14. Sonntag nach Trini-
tatis
09.00 Uhr Gleizendorf, Gottesdienst, 
Präd. Waldenmeyer
10.00 Uhr Petersaurach, Kirche Kunter-
bunt (nähere Infos folgen)
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Gottesdienst, 
Präd. Waldenmeyer

17.09.2023, 15. Sonntag nach Trini-
tatis
10.15 Uhr Petersaurach, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfrin Kamm
10.00 Uhr Kigo im GZ

24.09.2023, 16. Sonntag nach Trin./ 
Gottesdienst erleben (Back to Church)
Gemeindewanderung mit der Gemein-
de Schönberg
09.00 Uhr Treffpunkt St. Peterskirche
10.00 Uhr Weidenkapelle, Gottesdienst 
mit den Chören, Pfr. i.R. Peter Loos 
(Schönberg)/ Pfrin Kamm
Anschließend Essen im Gasthaus zur 
Eisenbahn, Schaugarten mit Führung, 
Kaffeetrinken im GZ

Gottesdienste und 
kirchliche Veranstal-
tungen der Evang. 
Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

27.08.2023 (12. Sonntag n. Trin.)
Kein Gottesdienst
18 Uhr 				  
Mundartgottesdienst in Lichtenau, Pfr. 
Ebeling

03.09.2023 (13. Sonntag n. Trin)
Kein Gottesdienst
9 Uhr 					   
Immeldorf oder Petersaurach

10.09.2023 (14. Sonntag n. Trin.)
9 Uhr					   
Gottesdienst, Pfr. Ebeling
10:15 Uhr 				  
Kirche Kunterbunt in Petersaurach

17.09.2023 (15. Sonntag n. Trin.)
9 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin Geißelsö-
der, anschl. Gemeindeversammlung

24.09.2023 (16. Sonntag n. Trin.)
10:15 Uhr		  Gottes-
dienst, Pfr. Rühr (Back to church)

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt:
Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vesten-
berg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

Sonntag · 03.09. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit AM · Kirche GH
10.30 Uhr: Gottesdienst zur Kärwa in 
Bruckberg · mit Posaunenchor ·Kirche 

Weitere Termine lagen bei 
Redaktionsschluss nicht vor.

Sommerserenaden des Bruckberger 
Posaunenchores
immer Fr um 19 Uhr
„Wir freuen uns über jeden Zuhörer & 
Musikwunsch!“
 
25.08. · Kleinhaslach - FFW Haus
08.09. · Bruckberg - Petersdorfer Weg/
Ahornweg

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, 
Handy 01515 8784114, 
Mail: friederike.oertelt@elkb.de
Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 
Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Pfarrerin Sabrina Geißelsöder befindet sich in Mutterschutz 

und Elternzeit.

Die Vertretung übernimmt 

Pfarrer Claus Ebeling (09827/247) 

z. B. Taufen, Hochzeiten, Trauerfälle.

Weitere Ansprechpersonen sind: 

Lisa Birnbaum (0151/41426783) und Ernst Rebelein 

(09802/386),

sowie Katrin Wiesinger zu den bekannten Bürozeiten

Veranstaltungen / Kirche

Redaktionsschluss 
für die 

nächste Ausgabe
ist Montag 

der 13.09.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 22.09.2023
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Donnerstag, 24.08.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 27.08.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 31.08.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 03.09.2023 
10.00 Uhr Hochamt 
11.00 Uhr Taufe von Rebecca Ruppert 

Donnerstag, 07.09.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 10.09.2023 
16.00 Uhr Hochamt mit Verabschiedung von 
Pfarrer Hörl, anschl. Sektempfang

Donnerstag, 14.09.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmit-
tag  15.00 Uhr 
Pfarrheim: Seniorennachmittag 
Rituale und Gewohnheiten“

Sonntag, 17.09.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Veranstaltungen / Kirche

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite 1 

 

 
 

 
 
 
 

     
 

 
 

Fahrt des VdK Petersaurach 
am 06.September 2023 

nach Kelheim mit Schiffahrt nach 
Weltenburg, anschliessend Fahrt nach 

 Abensberg zu Kuchelbauer und 
Hundertwasser Turm  

Einstiegsstellen: 
08.00 Uhr Großhaslach Dorfplatz 
08.05 Uhr Gleizendorf Bushaltestelle 
08.10 Uhr Wicklesgreuth Feuerwehrhaus und Glaskontainer, Ecke Waldstraße 
08.15 Uhr Langenloh Wirtschaft 
08.20 Uhr Petersaurach Rathaus 
 
Programmablauf: 
08.20 Uhr Fahrt von Petersaurach nach Kelheim zur Schiffsanlegestelle. Geplante Ankunft bis 
  10.20 Uhr. 
10.50 Uhr Fahrt mit dem Schiff von Kelheim durch den Donaudurchbruch zum Kloster   
  Weltenburg. Dauer der Schifffahrt ca. 50 Minuten. 
12.00 Uhr Aufenthalt im Kloster Weltenburg zum Mittagessen bis 13.45 Uhr. 
  Vom Kloster zum Parkplatz ca. 10-15 Minuten Fußweg 
14.00 Uhr Ab Parkplatz Kloster Weltenburg nach Abensberg zum Kuchlbauer. Ankunft bis  
  14.30 Uhr. 
15.20 Uhr Führung in Kuchlbauer’s Bierwelt mit anschließender Verkostung (pro Person 1  
  Getränk 0,5 l und 1 Breze), Dauer insgesamt 2 Stunden. 
17.30 Uhr Rückfahrt von Abensberg mit Zwischenstopp für Abendessen in Denkendorf,   
  Gasthof-Pension Post von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
21.30 Uhr geplante Rückkunft in Petersaurach 
 
Die Fahrtkosten betragen:        
Incl. Schiffahrt und Führung durch Kuchelbauers Bierwelt   pro Person 26,00 €   incl. MwSt. 
 
Anmeldung, unter folgenden Telefonnummern bis spätestens 25. August 2023 
bei, Ulrike Seefried 09872/8996 oder Walter Schwab 09802/7310. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen Tag 
Die Vorstandschaft 

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Mobil: 01717253112 
Mail: schwab.walter@gmail.com 

Ortsverband Petersaurach 

Adelmannssitz, 18. August 2023 

 

 VDK Petersaurach Vors.: Walter Schwab 
Adelmannssitz 12; 91580 Petersaurach 
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Veranstaltungen

Genau der Schutz, 
den Sie brauchen.

PrivatSchutz von Zurich

Wählen Sie mit dem  
Zurich PrivatSchutz
Ihr persönliches  
Versicherungspaket
aus verschiedenen  
Bausteinen.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
 Hübner GmbH & Co. KG

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe

ist Montag der 13.09.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 22.09.2023

  

zur Kirchweihausstellung im  

Gemeindezentrum

Samstag, 26.August 2023

18 – 20 Uhr  Eröffnung

Sonntag, 27.August 2023

10 – 18 Uhr Ausstellung

Montag,  28.August 2023

14 – 17 Uhr Ausstellung

Die

Petersauracher 

Hobbykünstler 

laden ein 
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

26.08. / 27.08. Marten Grein, Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 57180 

02.09. / 03.09. Dr. Ulla Berger, St.-Leonhard-Str. 1, 91550 Dinkelsbühl  09851 / 2273 

09.09. / 10.09. Dipl.-Stom. Hans-Jürgen Fischer, Karlsplatz 8, 91522 Ansbach  0981 / 2776 

16.09. Dr. Jasmin Göhring, Draisstr. 2, 91522 Ansbach  0981 / 1889100 

17.09. Christian Münich, Färbereistr. 3, 91578 Leutershausen  09823 / 8180 

 Weitere Termine standen zum Anzeigenschluss noch nicht fest.  
 
  
  

Apothekenbereitschaft 
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 30.08.  10.09. 21.09. 02.10. 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 24.08. 04.09. 15.09. 26.09. 07.10. 

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021      

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 26.08. 06.09. 17.09. 28.09.  

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 27.08. 07.09. 18.09. 29.09.  

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 28.08. 08.09. 19.09. 30.09.  

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 29.08. 09.09.  20.09. 01.10. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 31.08.  11.09. 22.09. 03.10. 

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844  01.09. 12.09. 23.09. 04.10. 

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 30.08.  10.09. 21.09. 02.10. 

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778 31.08.  11.09. 22.09. 03.10. 

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501  01.09. 12.09. 23.09. 04.10. 

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980  02.09. 13.09. 24.09. 05.10. 

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000 23.08. 03.09. 14.09. 25.09. 06.10. 

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203 24.08. 04.09. 15.09. 26.09. 07.10. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 25.08. 05.09. 16.09. 27.09. 08.10. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254 26.08. 06.09. 17.09. 28.09.  

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547  07.09. 18.09. 29.09.  

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 28.08. 08.09. 19.09. 30.09.  

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252 29.08. 09.09. 20.09.  01.10. 

Markt-Apotheke Marktplatz 5, Dietenhofen 09824 / 91177      

 

Bereitschaftsdienst
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Qualität zu fairen Preisen - direkt vor Ihrer Haustür! 
..--- •· I\U>IGE 
SELS��sAURACtl 

1NJ�s Gewerbeverband Petersaurach 
www.gewerbeverband-petersaurach.de 

BDSAZUBI Machen Sie mit! Profitieren Sie von den 

Vorteilen der BDS-AZUBIAKADEMIE! 

Die BDS AzubiAkademie ermöglicht kleinen und mittelständischen Betrieben einen professionellen Betriebsunterricht. Die 
Unterrichtsthemen werden gemeinsam vereinbart und gehen über die Themen der Berufsschule hinaus. Beispiele sind: 

Erfolgreiche Geschäftsbriefe schreiben Konfliktverhalten/ Der reklamierende Kunde 
Der Knigge für Auszubildende Mit Small-talk leicht Kontakte knüpfen 
Zeitmanagement Die Bank von innen 
Unternehmerisches Denken Preisfindung aus Kundensicht 
Wie präsentiere ich meine Firma Telefontraining ... und viele weitere Themen 

Kommen Sie zum Vorbereitungstreffen mit Informationen und der Planung des Unterrichts 

am 26.09.2023, um 11.00 Uhr, Feuerbach Akademie, Feuerbachstr. 20a, Ansbach 
Um Anmeldung bei Frau Rübenach wird gebeten. 

• Fränkische Wurst- und Schinkenspezialitäten 
• Fleisch und Wurstwaren vom Schwein, Jungrind 

und K Haltung 
•Partys 
• vieles chaft 

• Korkböden
• Parkett
• Laminatböden

Tapeten• 
Markisen• 

zu bie • Teppichböden sonstige Bodenbeläge • 

Wir stehen für Vertrauen ... 

... in unsere Leistung 

... in unsere Preise 

... in unsere Jugend 

... in unsere Mitarbeiter 

... in unsere Gemeinde 

... in unsere Heimat 

... in Sie - unsere Kunden. 

91580 Külbing 
Hofweg 7 

Fr. 10.30 - 19.00 
Sa. 08.00 - 13.00 . - . 0 Uhr 

Sa. 08.00 - 12.30 Uhr 

Am Gleizenberg 18, 91580 Petersaurach 
Tel.: 0 98 72 / 57 25 

Gemeinsam haben wir Erfolg 
Unsere Vereine in der Gemeinde liegen uns sehr am Herzen, 

wir stehen ihnen gerne als Sponsoren zur Verfügung. Wenn 

Sie, liebe Vereinsmitglieder, auch zu uns kommen - zum Ein­

kaufen, unsere Dienstleistungen nutzen, bei Reparaturen, 

Um- und Neubauten - dann profitieren wir alle voneinander! 

Ihre Gewerbetreibenden in Petersaurach 
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